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VORWORT 

Das Vorhandensein von hebräischen Wortspielen im Matthäus- 
evangelium habe ich bereits vor vielen Jahren bemerkt. Es ist mir 
leider aus finanziellen G-ründen nicht möglich, meine Sammlung voll- 
zählig zu veröffentlichen. Ich lege daher eine Auswahl aus derselben 
vor, die geeignet ist, einen Einblick in die Art und Weise dieser 
Wortspiele zu gewähren und die, wie ich hoffe, auch den Beweis 
dafür erbringt, daß das ganze Matthäusevangelium in hebräischer 
Sprache abgefaßt war. 

Zu großem Danke verpflichtet bin ich meinem ehemaligen Lehrer 
Herrn Professor Dr. Schühlein in Freising, der das Manuskript 
durchgesehen und mir manche wertvolle Winke gegeben hat. 

Bamberg, im März 1929. 

Der Verfasser. 
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EINLEITUNG 

Es war bisher bekannt, daß sieb im griecbiscben Mattbäus- 
evangelium einige griecbiscbe Wortspiele vorfinden, z.B. 6, le: 

dtpaviCoooiv OTtco? tpavdiaiv; 15,19: izovTjpoi .. icopvsTai; 22,3: ijdeXov 

sX&stv; 22, 14: xXtjxoi. . sxXsxTot; 22,27: 7ravTu>v aTus&avsv; 24,30: xotj^ov- 

Tai otjiovxat; 24,49: \izxä xaiv jjieduovTtov ; 26,51: auxou xo ebxiov. 

Man bat sie zum Beweis dafür verwenden wollen, daß unser Mattbäus- 
evangelium nicbt Übersetzung aus einem bebräiscben Original sein 
könne. Als ob die wenigen griecbiscben Wortspiele nicbt durcb die 
der bebräiscben Vorlage angeregt sein könnten, und als ob Wort- 
spiele in der spätbebräiscben Literatur etwas Unerbörtes gewesen 
seien ! Gerade der wiederaufgefandene bebräiscbe Sii"acb bat gezeigt, 
daß sie im Gegenteil sebr beliebt waren. Peters bat zuerst darauf 
aufinerksam gemacbt. leb setze einige Belege aus Siracb ber. 

Sir. 4, 11: Die Weisbeit belebrt ibre Kinder (rT'in) und ennabnt 
alle, die auf sie acbten (D*'i''3D). 7, 16: Bedenke, daß der Zorn (pay) 
nicbt ausbleibt (n^Vn^). 8, is: Vor einem Fremden {lü) tu nicbts 
Heimlicbes (tn). 40, 18: Der Finder («S10) des Schatzes ("ISW). 
42,13: Denn aus dem Kleide kommt (KS'') die Motte (p)f) und von 
dem einen Weibe (nt^K) die Schlechtigkeit des anderen (na'H). 43, i: Die 
Pracht ("iSin) der Höhe ist das reine Onis) Firmament. 44,23: Er 
ließ aus ihm einen frommen Mann (B^'»K) hervorgehen (NSV1), der 
Gnade fand («S10) bei allen Lebendigen, den Freund Gottes und 
der Menschen, den Moses (TWü), sein Angedenken sei gesegnet. Und 
er machte ihn herrlich wie einen Gott und gab ihm Macht (inSöN'»!) 
in erstaunlichen Wundern. 45, 19: Und es sah (iXl») es der Herr 
und er erzürnte und vertilgte sie (D^D^I) in seines Zornes Glut. Und 
er schuf («"12^1) ihnen ein Wunder und fraß sie (D^DK^I) mit seiner 
Feuerflamme. 50,8: Wie das Gewächs des Libanon (]"!iS^) in den 
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Sommertagen und wie das Feuer des Weihrauchs (nill^) auf der 
Pfanne. 

Diese Proben zeigen, daß in den Wortspielen die Radikale um- 
gestellt und mit ähnlich lautenden yertauscht werden. Die Yokale 
spielen dabei keine Rolle. Ferner stehen die Wortspiele nicht bloß 
nebeneinander in ein und demselben Satz, sondern ziehen sich durch 
zwei oder mehrere Sätze hindurch. 

Die gleichen Beobachtungen lassen sich auch im Matthäusevan- 
gelium machen mit dem Unterschied, daß die Wortspiele im Matthäus- 
evangelium ungleich zahlreicher vorhanden sind und durch mehrere 
Kapitel, ja durch das ganze Evangelium hindurch klingen. Ich 
nenne sie daher Motive, weil die gemeinsamen Radikale, die das 
Wortspiel begründen, wie in der Musik mit Variationen wieder- 
kehren. Es gibt zwei-, drei- und vierradikalige Wortspiele. Da im 
Späthebräischen 3, 1, 3 wegen ihrer Lautähnlichkeit oft wechseln, 
gelten sie auch in den Wortspielen als gleichlautend. Dasselbe ist 
bei den T- Lauten (i = n = ü) und K- Lauten (3 == 3 == p) der 
Fall. Auch die Zischlaute (t, D, ty, 65^, S) lassen in den Wortspielen 
keinen Lautunterschied erkennen, ebensowenig wie die Kehllaute 
(K, j;, n, n) und der Buchstabe \ Ich habe auch gefunden, daß 
bei Wortspielen die Wortgrenze nicht beachtet wird, so daß mit- 
unter zwei oder drei Wörter zusammengelesen w^erden müssen, um 
ein Wortspiel zu ergeben. Es ist aber auch der Fall möglich, daß 
ein einzelnes Wort bei mehreren Wortspielen beteiligt ist, z. B. 
no^ö bei Wörtern, die das kalam- Motiv und das kalat- Motiv ge- 
meinsam haben. 

Bevor ich Belege bringe füi- das Vorhandensein von Wortspielen 
im Matthäusevangelium, wül ich noch einem Einwand begegnen, 
der sehr nahe liegt, daß ich nämlich durch meine hebräische Über- 
setzung die Wortspiele selber in das Matthäusevangelium hinein- 
trage. Es gibt zunächst genug griechische Wörter, deren hebräisches 
Äquivalent nicht fraglich ist. Die Willkür in der Bestimmung der 
hebräischen Äquivalente ist insofern eingedämmt, als für jedes grie- 
chische Wort, soweit es der Sinn zuläßt, nur ein hebräisches Äqui- 
valent eingestellt wird, mag es im griechischen Matthäusevangelium 
noch zehn- oder zwanzigmal erscheinen. Ist die Wahl richtig ge- 



trofien, dann müssen sich auch an den anderen Stellen Wortspiele 
desselben Motivs ergeben. Andererseits aber helfen gerade Wort- 
spiele, die in^ einem Absatz festgestellt sind, zur Bestimmung des 
hebräischen Äquivalents in zweifelhaften Fällen. 

Für Nichtkenner des nachbiblischen Hebräisch sei kurz bemerkt, 
daß an Stelle des Relativums "l^K durchgehend ^ getreten ist. Die 
nota accusativi nsj mit Pronominalsuffix ist ungleich häufiger als 
die Verbindung des Verbums mit dem Suffix. Statt des Hithpa'els 
wird oft das Nithpa'el gebraucht und zwar sowohl im reflexiven 
als im passiven Sinne. Im reflexiven Sinne wird aber auch gerne 
eine Umschreibung mit üsy. angewendet. Das Präsens wird mit dem 
aktiven Partizip ausgedrückt. Charakteristisch für das Neuhebräische 
sind die vielen Fremdwörter, die in der tannaitischen Literatur 
hebräisch gedeutet werden. 



NEBENEINANDERSTEHENDE WORTSPIELE 

Wir haben im Matthäusevangelium Wortspiele, die nebenein- 
ander liegen. So ist ein Wortspiel die häufige Verbindung „Pha- 
risäer (D^B^nf) und Schi-iftgelehrte (anpID)«. Beide Wörter haben 
drei Radikale gemein: b — r— s, gehören also zum baras- Motiv. 
Andere Beispiele sind: 

2, 16 n^ip1^^3|"^32^ X. SV TTccat t. optoi? aux^? (bakal-M.) 

4,5 ^Ob'n ini< Nfe>5 i^apaXa(xßav£i aöxov 6 SiaßoXo? (nasat-M.) 

6,12 DSB^ Dö^l a>? xai (kamas-M.) 

10.35 ^^^5n^ "«JlKa TjXöov Sixaoai (balat-M.) 
13,25 in^^ii «il»l TJXOsv auTou 6 Ix^poz (aba-M.) 

52 n^li^p fc^'^SItsn oatis exßaXXei sx x. Oyjoaupou auxou (amas-M.) 

54 nöV"!! IWT^IJD Y'^.^h eis X. TcaxpiBa autou dSioaoxev (lamat-M.) 

23, 2 n^fi nß'lö? Ö^'^V^ ^TTi T. Ma)Ö3s<u? xa^sopa? ixaOioav (bamas-M.) 

28 ]lfeJ3 13h öiroxptoetu; x. dvojAta? (aban-M.) 

24.36 1^5^ n«n ""n^a sl |X7] 6 uaxYjp {jlovo? (balat-M.) 
25,21 nitäh ^5yn SouXe dYaös (abat-M.) 

26,32 DDJ;j|^ Q"n|5N irpod^o) ujitt? (kamat-M.) 

In demselben Satz oder im Parallelsatz kommen Wortspiele vor: 

1,18 D1Ü| -üplv 75 j 5,44 D3''5^^fc« X. kx^pohc, ü|xÄv 

ni2;ö!? SV '(do-pX eyouca 1 45 DD*!?*? x. iraxpo? öjxÄv 

4,8 V^ri xoojxou j 45 n"''1|ö dvaxsXXsi 

9 ^sn irsocüv ! Q'iJ^B^^JJ dSixous 

5,22 «l|?ni 0? 8' ctv siVfl 7,6 D5iri1*'7|1öx.{i,apYaptxa?U[jiÄv 

«(jn paxa 1 DÖ''!?^'ü5 iv x. iroolv auxÄv 

24 S^^ a<pss 19 TX^T ExxoTüxsxat 

naiön x. OuoiaaxTjpiou 20 STSJ? siri-yvtüoso&s 
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9,11 D''D31D2 ustot x. xeXwvÄv 
12 Ö'ipjnn ol laj^uovxe? 
33 ü)>^i) x(U(f)6i; 

(i^h) D^lj;© oöSeiroxs 
10,10 ^(3D pdß5ov 

l73fc<0^ X. xpo'^r^S aöxoJ) 
16 D''i1*5 a>? al itspioxepai 

18 D^^lD^n YjYSfxova? 
11, 18 pMO 5at{i,6viov 

19 D""DD10 xeXtovwv 

12.3 orii^^i? avEYvtoxs 

4 riDl^JSn X. 'irpo&sasa)? 

5 n"5wa iv X. v6}jL(i> 

D'i'l^ÖS dvaixtoi 
41 nW-ii OB^a«) Nivsusttat 

näni X. I8oo 

13,45 h^'i? IjiTCopq) 

m'^a^ö ftapYaptxa? 
14,9 2SS;?1 X. XuTCTjOeU 

niv^si^n X. opxou? 

35 ^T3»1 X. Iiri^vovxe? 

nssn X. Ttöpij^topov 

15, 18 nSiTjO sx X. ox6}iaxoc 
19 Q^Sfc^i {ioixeiat 

niVl TTOVTjpoi 

nl^^S? TTopveiai 
22 TH AaueiS 

" T 

"•na -i] OuYaxYjp jxou 
16, 12 ^p^ii? Tzpoaiyziv 

li^^O diTco X. C,6[irfi 

17.4 n?n]? D« el deXsi? 

5 in WSnä^ £V ^ eu56xTjOa 
22 ^''baa ^v X. FaXiXaia 

• T — I 

■»SD^ sl? xeipa.^; 
19,14 ^«^^ri xa>Xuex£ 

n«^0 7j ßaotXeia 



19,17 nsnn ösXet? 

18 nS^jJ? (povsuaeis 

22 D'>p3l xxTjpkaxa 

23 DiSil^ eloeXsuoexat 
20,22 DJPl^^V aixEtoas 

niFlia^b irieiv 

23 IplS X . . TtOXTJpiOV JJLOU 

24r ^D^3*l 7jYavdxxT,aav 
21,8 ^ms exoTtxov 

^1?2 iv X. 68(p 

22,4 a^na;^ oouXoo; 

D'iri^nip XE^opisva 

7 naJÄ^ydircüXsosv 

8 V*jaj>'^K X. oouXois aoxoo 

9 U'Dyijl X. 65(öv 
criS'lj?! xaXsoaxs 

10 nna^n ol 5ouXoi 

D''3lt9 aYoc&ouc 
23,20 "^33^ X. SV iraat 
21 73\n2 SV X. va(p 

27 D''TDDn XEXoviajxsvoii; 
niöSJ? 6axEa)v 

24, 20 l7^.§]!!iril ■irpoaEuj(EO&£ os 

21 755 XOOfiOU 

28 nb^än X. 7:xä)U,a 

29 ni3^ni X. 7] osXtjVtj 

30 nsp^. xotj^ovxai 
'•ttiB' al cpuXat 

31 T'DiJ^D X. (zyyeXou? auxoü 
^1p3 [lExa . cpwv^? 
V'l"'n3 X. ExXsxxou? auxoü 
Vä'lKD ix X. xsaoapujv 

25,7 nniyi;i2 riYsp^Tjoav 

lD"'^1"Tj? X. XafiTcdSa? saoxcov 
26,3 «S»i5 Kald<pa 

5 3n3 £V X. EOpT^ 
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26,33 oriöf 6 llexpo? 

34 dlÖSl nin xauxTQ , . tcptv 
61 bia; Oi^5) oüvaixat 
?yTl T. vaov 

64 nri2^ (ZTu' apxi 

DnjJ«! X. otv&pa>Trot> 
27.5 b^Th sie X. vaov 
^i?|'1 X. dicsXOcov 

45 *7D2 STcl Tcaaav 

46 7lpS cpu)vfj 

59 '^'15'1 evexuXtSev 

60 rn3B^ sXax6{i.Y)0£v 
7jJM X. TipooxuXioDti; 

28,2 injpn X. irpoosXOcuv 
"^i<!^0 a7Y*Xo? 
bi'l ausxtSXioev 

VT" 

3 p^33 «)? daxpaTTYj 
15 D'^n^n^, looSaioi«; 



7,13 "IJ;B^3 5ia X. ttoXt)? 
^Sn oxsv^? 
Sn^ö' oxi TcXaxsTa 

T T V 

27 ^l?.l X. xaxeßYj 

nnnän ol 'iroxa{j.oi 
nin^iri ol avsfioi 

28 irriin x. 5i5a}^fj auxoü 

8, 1 "ll?.l xaxaßavTo? 8s auxou 
11,2 yOB^M OS axouoa? 
"•iypo X. spYa 
rj"'!?^ön X. Xptoxoü 
25 PI^^VO^ °'^ £xpui]^a<; 



11,25 n'^hb^yb vTjictot? 

28 D^^ÖJJO Ol xoitiwvxs; 
12,45 mint? sxspa 

niTOI Ttveujiaxa 
nij^ ■üov'/jpoxspa 

V^n "in^ X. Ysvsa. X. irovYjp^ 
13,30 nMlfi^«12 Ttpwxov 
^^DKl X. ÖYjoate 
^fWl itpo? "• xaxaxauoai 
31 y^ni eoireipsv 



7,15 "IjSB^'n ^ij"«!^» ai:6 x. (l;£u5o-. 

"JtpocpTJXÄV 

16 D""??^ oxatpoXa? 

17 DM«i xaXou? 

12,39 ]j;!l 5s di:oxpt»sU 

*)KiÖ1 X. {lot^aXi; 

S^aarj x. -irpo'fyjxou 
1 5, 7 D"'B3nn UTTOxpixai 

niXi xaXwc 

V T 

X3i ^TcpocpYjxsuoev 
26 ]Ji*l 6 5s otTcoxptOsi? 
niNi xaXov 
D''33n X. XEXVtDV 
16, 6 y!\\ä\ n)9««l 6 8e Itjoou? sIusv 
^^ÖBfni X. ■repoos^exs 

"li^Ö'Q OLTrO X. CujA^? 

Qiia^nsn X. Oaptaattov 

24 «^i\ dpdxtü 

25 liysi X. <}'OX>iv auxoü 

26 v^'^^yi^^ 5s . . c-n{iiö>&fi 

ItJ'Öi X. 'l'UxV ot'^'C'^'J 
18,4 li?^3 w; X. Ttaioiov 
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18,4 bnan 6 {istC«>v 

nö^03 Iv T. ßaaiXsia 
19, 28 ja^^iriS iv T. TcaXiYYsveota 

DJRlpBtä^ xpivovte(; 

21,42 nK^93 »au{i,aoxr] 
44 ^Slirn X. 6 ireomv 



23,29 D^Biqri UTTOXpixat 
D^^la olxoSojieixö 
Q^8''54r3 T, irpo^tjxöiv 
30 ''5'«2 «^«n DK sl TJfisda SV x- 
•ijtAspat? 
D^N^33n X. TcpocpTjxwv 
27,32 ^«^J?»i supov 
IfiB^) öv6{i,axi 



SCHEMATISCH WIEDERKEHRENDE WORTSPIELE 



Wenn sich Wörter, die ein Wortspiel büden, einmal im Matthäus- 
evangelium auf engem Räume begegnen, so könnte man dafür den 
Zufall verantwortlich machen. Ich will aber zeigen, daß dieses Zu- 
sammentreffen der gleichen Wörter öfters und daher absichtlich er- 
folgt und der blinde Zufall ausgeschlossen ist. Griechische Wörter^ 
die immer wieder in der UmgebuDg eines und desselben Wortes 
anzutreffen sind, sind Wortspiele. 

5,17 iin^rjn vop.tarjTE I 8,12 ''3|n 6 xXau&fjio? 



10,34 Oia'nri vofiiotjxe 
•«n«2^ 5ti ^X»ov 

5, 11 !|Ö*]"3^ X. Sicu^caaiv 
V^yX[ X. eI'tccooiv 

12 SSnn eSito^av 

13 -|2"iV (. . «^) eU oÖSev 

10.20 ni|lJ?n T. XaXouv 
23 ilSTl^ Simxtooiv 

13. 21 ns'"']'! oiu>Y(Aoü 
*12'!jn T. Xo^ov 

5,23 P)"|5t [iVTjadf,? 

25 T'äD^ Trapa5(ü 

26, 13 njITI^ eU {ivtj[jl6ouvov auxTJ; 

15 TapJi? TuapaScüotü 

75 "b|>l X. sp.vr)o&ri 

27, 2 ^TiD^l X. irapsotüxav 



22.13 I^B? X^tpa? 
"•a^Ö 6 xXaufIfxö; 

10,42 m^ jxövov 

^2N'; S"? oö {lY] diroXEOTQ 

18. 14 lbi<^ Tva aTToXrjTai 
15 l'TS? f^-6voo 

24,22 nfe^a aapi 

24 lli^Si^ ouvaxov 
26,39 nU^BN oüvaxov 

41 "ite^an 7) aotp^ 

5, 20 0^*1015)1 X. '(pa\L\ia-zioiy 
24 niltS^K'ia Tcpüixov 
17, 10 D'''lÖlDn Ol YP°'P'H'°''^s''^ 

23,26 miti^«ia TtpÄxov 

27 D'i'IBlBn YpafAlxaxst? 
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2,8 ^K^l?n eup-riTS 

9 ^J^OK^*! Ol 5s dxoupavTs; 
8,10 VO^n axouoa« os 
■"JUKSO sopov 
12,42 Vpf? dxouo«zL 
43 i<3&2|\ supiaxei 
18,13 ii^p) supsTv 
15 yiSi^\ axouoTQ 

21,16 (nn«) j;ölj^'rT dxousi? 

18 i^S» supsv 

2,21 D33»l X. sla^Xdsv 
jäB^'l xaxqjxTjoev 
12,45 ^Di541 X. sloEX&ovTa 
li3B^l xaxoixct 

: T : 

18,8 w^rh sU X. Ctü-z-jv 

D^iyri T. altovtov 

19,16 n^iyn alwviov 

17 D''*n^ sl? T. Co>>)V 
6, 28 T]ish Xt 

■ TT 

D''7DV XOTtlÄOlV 

26, 10 nsV XI 

' TT 

6, 11 ^i'^Tfl X. apxov Tiftfiv 
12 ^np? X. acpe? 

26, 26 DH^n apxov 

28 nb""!!)?^ £1? acpsoiv 

2,8 "'b n''3n dtTcaYYSiXaxs jxoi 
10 n^ns jjLSYa^TQv 



28,8 nbV\^ jisYttKr,? 

3, 10 y?'^3 Ttav 5£v5pov 

1jbJ^.^i X. . . ßdXXsxai 
7,19 yp'h^ irav 8sv5pov 

i^.^l X. . . ßaXKsxai 



5,29 h'^^^n oxavSaXiCsi 
i7^h] X. ßdU 
30 ^^^35 oxavSaXtCei 



'Hl X. ßdXs 
13,41 n'«ViJ^3)3n X. oxav5aXa 

42 ^D"«b^'ni X. ßaXouaiv 
17,27 7^l?^Di oxav5aXiau){i.sv 

18, 8 ^■'B'pirl axav5aXtC£i 
^i?B^ni X. ßdXs 
9 ^""ö^?!? oxaväaXtCst 
Tj^frn X. ßdKe 

17,10 n:m^«i2 itpfixov 

12 DilSn? Saa YjOlK-riaav 
20,15 •'ilSnS dilto 

16 D'iil^i^l tcpÄxot 
21,31 ]1S1 X. OeXt;}!« 
]1tyÄ*)n 6 irpÄTo? 

17,8 "«i^^a el {xr, 

21,19 ''Ff?^ Sl {AT] 

D^5^ {lovov 
24,36 ^F\)2. sl jiT] 
115^ }i6vo? 
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Ein zum bakar-Motiv gehörendes Wortspiel bilden mp (icpoo- 
ipyQ\iai) und l^p (dauxo)). 

8, 19 ^"3(5*5 5t. irpooeXOtüV 

21 1äj?Vl ^' ^«-'^^^ 

22 1äJ?V da<]>ai 

25 n"l(5*l TtpoaeXdovTSi; 
14,12 ^2*lj5*l X. Ttpo3EXd6vT5<; 

n?|?*l X. eda^)/av 
28,1 "Qj?n X. xacpov 

^^(?!1 ^- itpooEXOcuv 

Das Yerbum 2"^|3 (TzpoaipyQ\ia\,) bildet aber auch mit 1B3 (xtt){i7}) 
ein Wortspiel. 

14,15 ^n,!?*! icpoa^X&ov 

D'^'lMb sU X. xu>{xa^ 

Wenn im MatthäusevangeHum sich Wortspiele vorfinden, ist zu 
erwarten, daÜ a"!}? auch in Verbindung mit D^ni""®? (Kacpapvaouji) 
erscheint. Das ist tatsächlich der Fall. 

4, 11 ?2"1J5 irpoa^X&ov 

13 D^ni'1B32 sl; Kacpapvaouti 
8, 5 D^n5""lB?V 2^5 Ka?papvaou{i, 

i"!]? TcpooTJXOev 
17,24 D^ni^lBD*? £1? Kacpapvaoufi 
^111(3 irpoaTJXdov 

Ferner bildet y\p Wortspiele mit !!").(?. ((isoo?), "ij?.'22 (-irptot), n^Jä 
(xopdotov) und ]S*1(3 (8ö>pov). 

13,25 SljS? äva JJ.SOOV ; 21,14 l^lp*! x. itpooijXOov 

27 12'1p*1 irpoosX&ovxEC OS 18 1{?.ä2 irptüt 

18,1 ^>y\J> Ttpoor^X&rjv ; 26,73 in")]? upooeXdovxs; 

2 na*1p^ £v jiECü) auxÄv 27, i "IJ?.ä irptota? 



20 D3~p2 SV }j.SG(u auxtov 

21 2^(5 irpoosXdcüv 1 9, 25 niJJSn x. xopaoiov 

i 28 ^^IJP*! upoo^Xdov 

16,1 l^*!!?*! X. irpoosXt'^övxs«; ! 14, ii ni^la*? x. xopaoitp 

3 "lp.äa Tzpun 1 12 ^21p*l X. ■jrpoosXdovxs; 
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8, 2 51j5 TrpoosXdtuv 15, i 0"|J5 irpoospj^ovxat 

4 P1J?rj X. Scopov 5 ^a*!]? Scopov 

Diese Beispiele beweisen nicht bloß das Vorhandensein von 
Wortspielen im Matthäusevangelium, sondern auch eine fabrik- 
mäßige Herstellung derselben. Wiederholt lost ein Wort mecha- 
nisch das gleiche ähnlich lautende aus. 



ata-Motiv 
6,8 njjlX ouv 

yn^ olösv 
31 njjij? ouv 

327.*' ot5sv 
7,11 nnj? o5v 

^V1?? oiäaxe 

23 "^jyH^) ayvcuv 

24 nrij? o&v 

12,12 nrix ouv 

25 V1»l eiäo); 8s 

26 nnjj ouv 
21,25 njjlg ouv 

27 li^T oi'Sajj-ev 
24,42 nrig ouv 

Ü'^y.f (D34''fc?a^) oxt oux ol'SaTS 
25, 12 n'' (''31^«) oux oI5a 

13 nnj; ouv 

26 «VT ^,5si? 

27 iinj; ouv 



27, 17 nnj? ouv 
18 VX t^et 

64 nnj? ouv 

65 Wif^f (p^0 DB^I Ol?) otSa-s 



T 

et 



25,24 "»nn; STvtov 

26,69 nn« ou 

70 V.1} (^ai-»«) oux olSa 

73 ni^« atS 

bakal-Motiv 

4,22 (inn^) «^."l YjxoXouaYjoav 

23 "b| iv oX^ 

9,26 -^3? st? 3X7JV 
27 0^?1 -^xoXoudTjoav 

22,4 !?äni X. Tcavxa 
5 !|3^?.l (XTc^Xdov 

26,58 ^^.'1 TjxoXotSÖst 
59 'bDI X . . . 5Xov 



Zum aman-Motiv gehört Dän''a (Ysevva). Mit Ausnahme von 23, 16, 

wo es in Verbindung mit D^rniB^ (oSyjyoi) erscheint, trifft es immer 
mit "ipx ""iK (ki'(ia) zusammen. 

5,22 noi< ""ifc?! SYO) 5s XsYu) ; 10,27 npt? ^i^5 Xsyo 

ti'XVSi eU X. Ysevvav 28 D'üil''^? iv yssw;!) 

30 DäiT^^ sk YS£Vvav ! 18,9 Djiri''5 st? x. Yssvvav 

32 noi« ''i^J5 Iy«> 5s XsYtu I 10 nt?t« ''^« XsYo) 
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23,33 D-inia T. YS£Vvrj<; 
36 "lt?'S ^i» Xeyo) 

kalat-Motiv 

4,16 ^na [lEYa 

17 HD^Ö T) ßaotXeia 
5,19 noS»3 Iv T. ßaaiXsia 

11,11 bna {leiCtov 
13,32 ^na [jLsiCtov 

33 T\)^bü Yj ßaotXsia 

18,1 ^nan jjietCtuv 

nW^OS ev T. ßaoiXsia 

fflD^ß^ ev X. ßacjiXsta 
21,31 n^D^sbi bU t. ßaotXctav 
33 ^^^p irupyov 
43 nO^D ■}] ßaoiXeia 

45 whii^n (n^ari^n) ol apxtepeT? 
23,11 ^nani 6 6s usiCtov 

13 n^D^p T. ßaoiXsiav 
8.21 n::hb onüeXOeiv 

24 ^na jisY«? 



16,21 HD^*? aiteX^efv 
28,8 nD^7 dicsXdoüoat 

' V V T 

nbria {tsYdXTj«; 



asab-Motiv 

7, 4 nt^ acps; ' 

«^S1«1 sxßctXco 

8, 15 2)^Sy) X. atp^xev 

16 «S1»1 X. s^eßaXsv 
15,14 !inty acpsTö 

17 «S5>1 X. . . exßdXXexai 
18,12 ntj^^ dccTjacL 

K3J1 X. iropeo&st? 

27 3t^!3 ^- • • a^p^xev 

28 NS?1 EcsXOwv 8e 
19,14 \2\y. acps-s 

15 «5»! STCOpSuOT) 

29 ]Stj^r|"7Dl X. i:«? ooxi? d^^xsv 
20,1 XS?J le^Xdev 
21, 17 S^S(:1 X. xaxaXiTTtüv 

24,1 «S?.5 X. ISeXdwv 

2 nrj;ri d<psO^ 

Wenn sich Ausdrücke, die drei Radikale gemeinsam haben, immer 
wieder zusammenfinden, so will das erklärt sein, und die Erklärung 
kann nur in der beabsichtigten Bildung von Wortspielen liegen. 



barat-Motiv 
4, 1 ")S11S7 el? X. epTjjxov 

3 -la^ elits 
5,23 "ß1 xl 

24 "lü§n^ X. uTcaYs 

32 IBSn 6 d-icoXufüv 
11^ Xoyou 



5,37 D5"|5"l^ Se 6 Xoyo? ufiuiv 

41 "IttSn UTca^fs 

8,4 "laii? si'i-iz-qz 

13 *1ÜSn UTtaYS 

14 DllÖS Tlsxpou 

16 ima XoYOi 

TT: • ' 
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8,32 ^"IttSn üTcayeTS 
33 nsn xa 

11,7 -lan^ Xs^eiv 

14, 27 "131^ IXaXTjosv 

28 onös 6 risxpo? 

15,23 ■ja'l Xo^ov 

1B3 aTCoXuoov 

31 n^iaiD XaXouvxai; 

32 löfl^ airoXuaat 

33 ^3"T133 SV kp7i\iia. 
16,18 Dni?| IIsxpo? 

23 D1"11?B^ X. risxptp 
"löSn UTcays 

nma xa 

17,1 Din^l X. nixpov 

3 D''12l"lÖ ouvXaXouvxs? 

4 DIlipB 6 flsxpot; 

5 ^510 XaXoüvxo? 
18,' 15 "lÖSn uicays 

16 na'^ p^jia 

19 "12"! itpaYJiaxo? 
'21 Dinö^ 6 risxpo? 
19,3 "IöbV diroXuaat 
"iS'n alxtav 

T T 

9 löbn^ Sxt 0? äv dicoXua-iQ 

10 ^y\ •}] alxia 

11 12"nn X. XoYov 

21 ItSSn UTrays 

22 "JS'^n X. XoYov 
20,7 n^sn UTcaysxe 

10 la"^ x6 

14 ^tJSni X. uTcavs 

21,28 löSn UTcaYE 

30 "lai"!! slitev 

26,13 "IST XaX-/i»r)03-ai 



26, 18 nas;:! ötcdYexs 
40 DinpS^ X. nixpo) 
44 n3^n X. . Xoyov 
58 OnÖ^ 6 üsxpo? 

62 niV (nisjn ^bn) ouSsv diro- 

XptVTQ 

75 DnöS 6 Tlexpo? 
ISrl X. p7j(i.axo? 
27,14 -Q-n ^^|Aa 

15 "1007 diroXueiv 
17 "IBSfcJB^ diroXuoca 

19 ^yk on^^«) {i.7j8sv 

kasat-Motiv 
1 , 18 n«T3 ouxtoc 

19 p"»^? Stxato? 
3, 15 nfc<t3 o5xa)? 

njJ'IS 5ixaio(3uvYjv 
5, 10 njj'l^n BtxaioauvT]? 

12 nSD ouxax; 

19 nSÖ OUXtO? 

20 DDIjll?"]? UfiÄv T] BtxaioouvTj 
47 riNtS X. auxo 

T 

6, 1 D5fl(?1S X. 8ixaioauv7)v ufiÄv 
30 riMD oüXioi; 

T 

33 injJ'IS X. 5ixatoauvYjv auxou 
12,37 plSJ? SixaitüdTjGTj 

40 flNTS o3x(o? 
13,40 n«'D ouxto; 

43 D''p'>'=I3n Ol otxaioi 
20,4 p^'Vi 5txatov 

5 nt^lS (uaauxu)? 
21, 30 T\^13 (baauxox; 

32 nj^ns SixaiootSvTj? 
22,23 Dipn^ri 2a85ooxatoi . 

26 nt^D ofjLoio)? 

2 
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23,28 nsri ouxto? 



1, 


18 


T 


outeu? 






B^tpn 


äyiou 


3, 


11 


tä'li^n 


ayio) 




15 


ns't3 

T 


OUTO)? 


6, 


9 


ni<t3 


ouxtoi; 






ii^!i.p.r» 


'. ÄYiaO&TJTU) 


7, 


6 


tJ^ljpn 


t. ayiov 




12 


n«"T| 


OUXU)? 


26, 


54 


n«t3 


OÜXU)? 




55 


B^^jpsa Iv T. tspc^ 


24, 


39 


T 


o5xu)c 




42 


ni?B^ 


YpYjYopsixe 


25, 


13 


njpB^ 


YpTjYopsTxs 




17 


riNts 


(boauxtu; 


26. 


40 


n^^t3 


ouxto? 






•Tj?^'^ 


YpTjYopr/oat 


6. 


28 


'i?''? 


irö)? 




30 


T 


ouxax; 


26, 


54 


"l?^? 


TTÄ? 




55 


n«"T3 

T 


ouxtoq 


7 


4 


"IS*"? 


TTÄ; 




6 


B^li?n 


X. Syiov 


12 


4 


i?''5 


irüic 




5 


Ji^'nj?)32 £v T. lep(p 




29 


"I?^? 


TCÖiC 




32 


B^llpn 


X. aYiou 


21 


20 


■'S? 


5tä>; 




23 


li'^j?}?'? ek T. lepov 


26 


54 


'iV^. 


Ttöi«; 




55 


ti^^lpöS SV T. lep«> 



aman-Motiv 

5,16 ]Kö^ Sita); 
18 p« afi-fjv 

6,2 ]J?Ö^ gTUO)? 

]btf! djxrjv 

5 )J?D^ 5:ru>; 
]ti^ dfiTjV 

16 ]j;0^ oTCoöc 

]©*« d{i.7]V 

10,22 ]J?öV 8id 

23 p» dfXYJV 

13,17 |ÖN dftrjv 

21 ]J?Ö^ 5id 
17,20 ]yjli 5td 
^0!S! djA-rjv 
23,34 ]Vjab OTTO)? 

36 ]ÖK dfiTjv 

8,34 ]yrQ) o:ru)? 
9, 2 DfJiöK X. irtoxiv auxÄv 
13,58 ]Vd7 8id 

DniÖfc? Opi^) i:- diriaxLav aöxÄ' 
17,20 ]VJ^i oid" 

n^öK irloxiv 
24,22 lliob Std 

23 ^i''PKri TTioxeuorjxe 

8, 10 li?« dlXTJV 

17,20 ]0K d{i,Y]V 

niös Ttioxiv 

T T -^ 

18,3 ]0^ djiTjv 

6 D''J"'P^5B^ -. -toxsüovxtüv 
! 21,21 ]D« dfXYjv 

I "^59^ Tciaxiv 

i 31 |Ö« dfiYjV 
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21,32 DJPIiö|!?n iuto-suaaxE 
24,45 ]0«an 6 iriaxo? 
47 ]9? ajXYJV 

19.21 D^i'^g^ irTCDj^ot? 
23 1^^ dji-fjv 

26, 11 D''*3^n T. TTTtoJ^OU? 

13 ]ö« ajxYjv 

2,23 ]VJ^^ OTItO? 

5.26 ]^« afiYjV 

27 "10K5^ OTl spps&Tj 
43 IDfeiä^ OTt sppsdrj 
45 ]J?D^ OKO)!; 
8,17 ^J;d^ ottu); 

■iD«an T. p7j&£v 

12,14 ]S;ö^ ortoc 

17 "lö^an T. pTj&sv 

13,35 ]J?D^ Stcu)? 

"iD^an T. p-rj^iv 
24, 9 ]V6^ 8ta 

15 "lö«3n T. pt]&EV 
T v: V - • • 

5.27 '\mW 2"=^ sppei^ 
29 n''iD\"t 6 Ss^io? 

30 n^iDin T) Se^id 

31 -löNil sppE^Y] 5s 
38 "iDNäB^ OTt spp£&Ti 

39 n'iaa'in x. Ss^iav 

alam-Motiv 

3,7 DiT!?fc^ auToi? 

9 n^nV^n 6 &e6; 

5, 9 QT}b «Ij?*^ o-i auTol 
&f,oovxai 
DM^Nn »£00 



xXri- 



8,26 ni^'h^ auxoi; 

29 n^n^Kn x. dsoü 

12,3 nK}'h'^ auxotc 

4 DM'^Nn X. dsoü 

25 Dijv^ auxot? 

28 D^r6« {^soü 

15,3 Dn'"^« auxoti; 

D"'rft«n X. t'isou 

6 DNT^Sn X. ösoü 
10 UT\'h^ auxotc 

16.15 üirb» auxotc 

16 wn^m X. &£ou 

19,26 nr^^fc? auxoi? 
21,31 Ui^'h» auxot? 

D''r6«ri X. .')£oü 

22,29 DÖ''^^ auxot; 

D-inStin X. dsoü 

• v: T 

4,3 D\nb>«n X. deoü 

7 . ... T 

Dn^ apxot 

12,4 D%n'^«n X. dsoü 

Dö!? T. apxoo? 

14.16 DiT^pt^ auxoi? 
17 Orh apxou? 

15,2 Dn^ apxov 
3 ÜTl'h^ auxoii; 
34 ÜiVh^ auxoT? 
Dn^ apxou? 

1 6, 5 Dö!? apxou; 
6 ÜiVh^_ auxot? 

26,26 DD^n apxov 
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nn*? 



auxoti; 



8,26 Dn'^b« aöxotc 



nsb 



xt 



2* 
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9,14 na'? 5ia xt 
15 ÜiVb^^ aÖTot(; 
11,4 Dö''^^ au-oT? 

7 na'? XI 

13,10 ns'? 8ia Tt 
QÖ"'^^ auxoT? 

15,3 n«T^^5 aöxot? 
niS^ 8ia xt 

T T 

17.10 ns^ XI 

13 an**^*? auxoti; 

19 ni3^ oia xt 

T T 

20 Dn^'^fc? auxoT? 

19,7 nsS XI 

8 on^^^ auxoi? 
20,6 üT}'b» auxoi? 
ns*? xt 

T T 

21,24 nT}'b^ aiizoU 

25 naV 8ta xt 

T T 

22,18 nisb xt 

20 Dn''5?^ aüxoT? 
26,10 Dri'>^fc5 auxot? 
nö*? xt 

9,8 DM'^PKn X. ösov 
11 nsb 8ia xt 

T T 

14,31 nah» sU xt 



14,31 n'Tp^n öeoo 
15,3 ns^ oia xt 

n\n"^Nn x. deoü 

26,63 D^n"V^n X. deou 
65 HD*? xt 

27,43 wn^^n &30U 

46 T\üh Xeaa 

7,23 Ur\b auxot? 

13,49 D^IJ^n X. aiÄvo? 

52 ÜTl'hVi auxot? 

19.15 nrt"'!?Sl auxot(; 
16 D^l^n altovtov 

28 Dn''|?i? aöxot; 

29 D^iyn aitoviov 

21.16 Ui^'h^ auxot<;> 

n^ij;ö (. i^^n) ouSIt^oxs 
42 an"'!?« auxoi? 

24,3 Dbiyn X. alöivo? 

4 Dn'>!?i5 auxot? 
26,31 D.T^« auxots 

33 n^iy^ (. n!?) ouosuoxs 
28,18 DiT^fc« aöxot? 

20 Q^IVO "c. altövo? 



Die Wörter ]j;n, «^ni, m2, n)«i, ]2n, 11^, »"jin, i"«?, ]?«, ^jjj;?, mn" 
geben sich als "Wortspiele des aban- Motivs dadurch zu erkennen 
daß sie untereinander Verbindungen eingeben. 



1,20 num lEou 

22 X^SSn X. irpocpTjXOU 
2, 15 ^?''?3^ X. TcpotpTjxou 
^2^7 X. ulov JXOU 

• : • i 

17 fi^"'53n X. TtpOCpTjXOU 

18 n^i3 X. xsxva auxTj? 



3,9 n^i2«n X. Xt»cov 

0^33 XEXva 

• T 

10 niNi xaXov 

V T 

15 |J?!l (XTroxpt&eU OS 

16 niiril X. tSo6 

17 nini 7,. l5ou 
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3,17 


''^l^ 6 ülo? jiou 


12,32 


4,3 


n^r6t5n-]5 ul6? x. &£o5 


33 




D^is^n o"l )dboi 


39 


4 


]Ji!5 6 8s oLTroxpt&st? 




5 


n''r6«n-]5 olö? t. »eoü 


46 


6 


iniSa irpö; XiOov 


48 


11 


niini X. l5ou 


13,8 


14 


i<''3ä«T T. Trpo^Tjtou 


11 


5,9 


•"i^l ÜIOI 


13 


12 


D''^''54Ö T. TTpotpTjTa«; 


14 


16 


DM«an X. xotXa 




17 


D''«'>5|n T. irpocp^xa« 


15 


7,4 


nani x. loo6 


17 


5 


fjiJin UTcoxpita 


19 


9 


]5^ XtOov 


37 


15 


(1|?.^"n) "'4<''n|p aTco i •'^«.u5o- 






UpOCpTjTÄV 


38 


17 


D-'l«; xaXou; 




23 


]|IJJ| T. dvo[xiav 


41 


24 


ni3^ SOTIS 4*'^o56|XT^O£V 




8,17 


K''33n T. irpocpYjXou 


48 


20 


Dnijri'ia 6 . olo? x. dv^ptuiroü 


51 


29 


nani x. l5ou 

ÖN7'^^<0-]2 ot£ X. OeoÜ 


15,7 


9,2 


T]hil) X. loou 






•lia xsxvov 


15 


3 


njjni X. l5ou 


17 


6 


D"]IÄr|"]S 6 uto? X. avOptoTcou 


22 


10,21 


D'iJS XEXva 


24 


23 


D^yiJ^'lS üloc X, dvOpcüTcou 


26 


37 


l4 ülov 




41 


fc<''ai ICpOCpTjXTjV 




12,8 


nniÄn-)! 6 oio? x. dvOpu)uou 


16,12 


10 


narn x. iSou 


13 



DlKn'lä X. uioü X. dvdpu)~oo 
ni«i xaXov 

V T 

]VJt) o ÖS aTtoxpi&öt; 
N''23n X. itpotp-jjxou 

nani tSou 
rnsan x. xaXTjv 

W.ll 5^ aTcoxpidsti; 
^^''3'' auvtoüaiv 

• T 

nj§ni TJ TtpOCpYjXoia 

1i''5r\ ouv^xs 

]ii^ ouvmatv 

D^S'';3i itpo^Tjxat 

]">5J oovievxo; 

]V.t1 ^ Se düoxpiösi? 

mWn X. xaXov 

DlKH']? 6 uio? X. dv&piÖ7:ou 

niSän X. xaXov 

^j2 ot otot 

D'ltjin"|3 6 utoi; X. dvOpcoTcou 

])ift X. dvo[i.tav 

nii^iin X. xaXd 

DriiSri ouv/jxaxs 

D'"Dinn UTCOxptxai 

N3i lupocp-fjxsuasv 

Vlll ditoxpideU Ss 

^i">3r\ vosixs . 

^J^*3 5s dTToxpideU 
*\Sll\ 5e ditoxptOst; 
mSi xaXov 

V T 

D^iSn T. xexvwv 

• T - 

U''3n ouv^xav 

D*|i^n")3 X, ulov X. dvOptt>Troi> 
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16, 14- a''t^''ri3n x. -pocpTjxÄv 

16 ]K!1 aicoxpi&eU 5s 
n\'l'^^n-]| 6 ulo? T. öeou 

17 ]V.l). aTTOxpiOek 5s 
]jni^-I| Bapwüva 

18 niS*? otxo5o{i.Y]aa) 
17,3 mm X. l5ou 

]J>*5 airoxpideU 5s 
4 niNi xaXöv 

5 niini l5ou 
nsni X. iSou 

■•iS 6 ulo? {j,ou 

9 D*]Nn"|5 6 ulci? T. dvöptüTtou 

10 ])}J} 6 5s diToxpidsi? 
13 ^i''3n auv^xav 

]3ni^2lB' oTi itepl 'Itudvou 

15 ''22 (iOÜ T. utov 

17 ]V.l). diroxpiOsU 5s 

18,9 ni«i xaXov 

10 DlJjn'ja 6 ul6? T. dv&ptuTcou 

19,28 an«n-]5 6 ul6? x. dvdpwTOU 

29 D''ia xsxva 

■ T 

20, 18 D^yin'lä 6 uio^ "c. dvOptbuou 

20 ^2S X. ulfiv 

21 "»iS ol . olot {iOU 

22 ]J^»1 dTroxpidsl? ÖS 

28 D"ijin"]3 6 UtO? X. dv^ptUTTOU 

30 nun"! X. l5ou 

21,24 ]JJn dTioxpiÖsU 5s 

26 fc5''3i TrpocßTjXYiv 

27 ligM X. diroxpiösvxs? 

28 D''i3 xsxva 

• T 

""22 xsxvov 

29 ]VS 6 5s diroxpiÖsU 
33 ]2*5 X. t})xo56aTr]oev 



21,37 1i2 X. ulöv aöxou 
38 ^Sn X. ulov 
42 ]2^ Xidov 
44 ]2^h iirl X. Xi&ov 

46 i?''5? Ttpocp-^XYJV 

22, 1 ]V3. '''•• dicoxpidöt? 

2 li^V X. uup auxoü 

23,27 D''Sinn UTToxpixat 

28 ]1K1 X. dvo{i.tas 

29 D"'Sinn UTCoxptxai 
D''t^''23n X, irpocpTjxoiv 

30 D^K'^län X- "npotpTQXÖiv 

31 ""iS olot 

D"'{^''33n X. irpocDTjxa? 
37 D''{>?'»53n X. irpocoTjxa? 

^^32 "C. xsxva aou 
24, 1 "'i^i^ "i^« olxo5o{id(; 
2 ]V.tl 5s dTTOxpi&sU 

p^ Xtöov 
4 ]3^J1 X. diroxpidsU 

11 0|?.^) ''i?''2i (|<su5o7cpo(j>^xai 

12 ]5.i5 X. dvojjLiav 

15 N''2an X. TCOOOTjXQU 
Vi"* VOEtXO) 

30 DlJjn'l^ X. uioü X. dvdpcüTCO'J 
■•JigS STTi X. vecpsXwv 

36 ]2n 6 olo? 

37 D'lijn']5 X. otoü X. dvÖpu)T:oi 
26,23 ]T^ 5e ditoxpiastc; 

24 D"lRn"|2 6 olo<; X. dvdpouirot 
niNi xaXov 

T 

25 ISn dicoxpidsU 5s 

61 rHi?*?! X. . . . olxo5o(i.^aai 

63 DM'^Xn-p 6 uiö? X. {)eou 
i 64 mKn"]2 X. uiov X. dv&pa)i:oi 
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26,64 1555^21 ^Tii X. vscpsXÄv 

66 ^iJJ^l Ol 8s dTTOxpiOsv-cs; 

68 i^asn Ttpocpyjxeuaov 

27,25 ]X!! >t. dicoxpiOst? 

40 niäni x. ... olxo5o[i.tJ5v 

DNi^HiTp ulos . X. ösoü 

• v: T I V 

56 ■'iS T. oIÄV 



27,60 )51§ Xtdov 

66 ji^ri X. Xi&ov 
28,2 narn X. l8ou 

|5^n X. Xt&ov 

5 ]2;i diroxpideU 0£ 

7 näill X. ISOU 

19 ]an"! X. X. oioü 

20 nam X. l8ou 



UNTEREINANDERSTEHENDE WORTSPIELE 



Die Wortspiele im Mattliäusevangelium stehen aber nicht bloß 
nebeneinander, sondern auch in kleineren oder größeren Intervallen 
untereinander. Letztere Art ist am meisten vertreten. Ich bringe 
eine Auswahl aus denselben und zwar zuerst solche mit drei Radi- 
kalen und in kleineren G-ruppen, dann solche, welche durch ganze 
Kapitel gehen. 



aban-Motiv 

27,34 ]«^ On^pl?^»! eStoxav autm 
TTietv) olvov 
37 li'ig T. alxtav auTou 

39 ^V'i*! XIVOÜVTSC 

40 niäni x. . . . olxooojxcüv 
rasat-Motiv 



6, 17 Iti^i^TriK aou XT|V xscpaX-rjv 

-nt? yn'y^ x. . . . vi^ai 

"liTlDS^ x<^ SV X. xpu^aiq) 
"iriD3 ev X. xpucoaio) 

19 !n?«n ÖYjaaupiCexs 

puaoouaiv 

20 !n?«Pl OTjoaupiCsxe 
nnSlN OTjaaupoui; 

Siopuaoouotv 



5io- 



ou 



maras-Motiv 

25,32 Dn'«3;l3'n X. spicptov 

33 D-'TJ^te'ri X. OS Epicpia 

34 nö«> T« xoxs spsi 

40 D''Tj;?n X. iXa^ioxtüV 

41 "|»«> T^ xoxs spsi 

44 1J 1t< KÖS 5n{^(ovxa ij ^svov 

45 D"'*1''J?Sn X. sXayJ.az(ow 

46 10^03 El? xoXaotv 



manas-Motiv 

13,40 D''i«n X. CiCavia 

42 D"'äB^n X. ö56vxu)v 

43 D'^im (üxa 

' — S T 

27,47 DiB^i« x'.vsc 

51 D^il^ sls 8uo 

52 D''i*Sn X. fxvTjfista 

D''i^'|n X. XSXQtJXTjfJLEVtÜV 

53 D''i*3n X. }ivir][i,sia)v 
55 W^p^ YuvatxE? 
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baras-Motiv 

10,29 D-inp oTpouöia 
"ID^S aaaaptoü 

30 nilBpi Y]pi{){iT/}ji.svai 

31 DinSSÖ axpouötcuv 

34 flK2 im T. YTjV 
16,17 nte>3 aap$ 

18 1^1351 X. ^T^l • 'C. TtEXpCf 

19 ^"1«a STcl X. Y^? 

D''DU^2 "IIDS oeoeasvov Iv x. 

• - T - r r 

oupavoi? 
}>ltN3 sttI X. 7% 
21 D"'"lÖlDn'! X. 7pa[xji,axs(uv 
19,3 D''B^nf ^apioaioi 

4 {^"län^ Sxi b XT'.csaq 

5 1^3? ^'^^ oQtpxa 

6 -ib^a oap; 

"lariB' . . . ouveCeu-ev 
7 nsp ßißXiov 

23,34 D">"1S1D1 X. Ypajifjiaxst? 

35 |*l«a Im X. Y^? 
37 "|13^ opvic 

kalam-Motiv 

3,2 nOf»)? ■») ßacJiXsta 
4 Q''V03 xajiTjXou 

ItJDKP 7J . XpO'^TJ . OtUTOÖ 

9 DdV ujxtv 

D*J?n^ SYstpai 
6, 25 DD*? U}Aiv 

/"DNSn X. xpocpfj? 
26 "PS^Sl? xpscpei 

b^V^ DSp e$ ujxÄv . 5uvaxat 

DD^ UfiTv 



26,47 ni"?(?Ö5^ X. ^uXoJV 
49 !jV Ü^b^ X°^^ps 

52 nOlpö? eI? X. XOTCOV aUXTi? 

53 D'*3S^P ocyyeXwv 

54 D^n^nsn ^«^ß"« uXT,po)&(öaiv 

55 U'biHi'^h X. 0)(Xot? 

nibij?»^^ X. $6X(ov 

kamar-Motiv 
13,44 "l!sp»l X. TcwXsi 

45 ni*^ä"\P {jLapYaptxa? 

46 ri"*b5"lö [lapYaptXTjv 
litö nij?^. icoXuxijiov 

läfi*l TCSTCpaXEV 

47 niÖ3p^ aaY"»]v^j 
49 2*1j2P EX (jLEaou 

26, 7 rinj51P H-'^po'^ 

IND Tni>\ ßapuxt(jLOu 
9 ")5ln^ Tcpad^vai 

12 nni5"|Bn x. jtupov 

baman-Motiv 
23,33 D^i1j;öS ExtSvÄv 
34 D^S''5i TCpo'fTjxa? 

35 i^n; ]j;ö^ otccdc DSq 

37 D'N"'54Ö "c* ■JcpocpYjxa? 
DISiSn X. irxspuYas 

marat-Motiv 

12,1 Öhp^ xiXXstv 

2 ^riD eIeoxiv 

3 Driti^p dvEYVtoxE 

4 "IJ5IS E^OV. 

5 DOK'lp avEYVojxE 
Qs*)^{3» dvaixioi 
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12, 7 D"'']^t3Sn T. avaitio'j^ 
10 1F\Qn sl e$SOTlV 
12 "IRÖ s;£aTtv 

19, 3 nnbn St. £$£oxiv 

4 Drii^ljp dvsyvouTs 

banat-Motiv 

3, 3 '^'1" ^3S e-oifiaaaxe x. 656v 
4- V3nb X. öocßuv auxou 
12 ]5(?n X. a;(upov 

4. 4 ^i*!« ^S axöuaxo? Osoü 

5 ri3B X. TTXspuYiov 

8 ni3?^ X. X. oo^av auxtov 

asa-Motiy 

9,22 j;!|tJ^:. 6 .'irjaou? 
nSJ'^^ln oecjcuxsv 

nj^^n X. 5pa<; 

12, 1 «S^^ STTOpsÜ&Tj 
2 D'iä'V TTOtOUClV 

13,33 na^S 7UV7] 

34 J|:=ltJ^?. 6 'I7]oo5(; 

35 ^n]V^\ 'Haatou 
15,20 af'««n X. av&pwTOV 

21 «S?.l X. S$sXdtt)V 

S;SB^: 6 'Itjoou? 

22 na^« -^UVT] 

n^?^ s^sXöouaa 
28 J?^B^:'. 6 'Ir^aoü? 

Ü'j;.''. 7£V7j^xa> 
njJB'n X. topa? 



18,1 njJB^2 £v . X. (opa 
J^^B^."*. X. 'Irjooti 
nt''N xU 

4 ntn xotjxo 

9 B^Xn X. TTUpo? 
11 ra^ln^ oÄaat 

19,1 Ä 6 'Ivjooü? 

4 nÜ^J^ ETCOIYJOEV 

6 «^"»Sn av{^p(ü7:o; 

10 t!^''Nn X. dv&pa)irou 
n^i^S ji£xa X. Yuvatxo? 

11 illil xouxov 
20,12 ^iyj; STtotYjoav 

nj^tä^ öipav 

14 njn xouxtp 

17 Ä"". 'ItJOOU? 

21 IT""« XI 

22 3;!|B^:. 6 'I-rjooü? 
26,10 a^B^:. 6 'lYjaou? 

nB^KH X. Y^vo'i'^t 
n'^SJO spYov 
nj?B^("^D|) iravxoxs 
14 S<^^ icopeu^Ei? 

bamar-Motiv 

24,17 onn-n xd 
j 19 nnaj^te'? x. sv yaaxpl ky^ooaai 

22 D'^THSn X. IxXsxxouf; 
24 D'*Tn?n T^. sxXexxoui; 
27 Iinyö 8oo}i5v 
31 y^lJ^^ £X X. xäaadpoiv 

kanat-Motiv 
10,5 ^D^an £lasX&7]xs 

9 ^'pri XXTJOYja&E 

10 niiW yix&va^ 
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10,11 ?Di3n slaeXOr.xe 

19 ]Ü^\ "'S 8o&rjasxat '(äp 

25 Vi'lX3 o)? 6 xupto? aÖTOö 

18,3 ^D^Sn slosXdTjxe 

6 D''3!3j?i][ X. {jLtxpcüv 

9 liij; 5Jj;ii« 6 öcp&aX^o? aou . OS 

prii £$sXe 

10 D^äBJ^n X. {jLixpwv 
14 D^äöjpn X. {ttxpöiv 

21 (D^ÖJ??) ne? ^4*7^ xüpie, iro- 
oaxt? 

aras-Motiv 

16, 17 'j'^ltä^K {laxapios el 

18 ny^«^ X. iruXoci 

19 ti'mf ^o■^i 
yiij^^ eitl X. Y^? 

I^D^ 0£5£[J,2VOV 

\*^!§3 litl X. Y^? 
27, 51 ty^nni X. . . loeto&Yi 

D'^'I^Sn al irexpai 

54 li^'iri X. OStOflOV 

55 J^^B^:. '«in« X. 'Itjooü 
57 TB^J^ irXouoto? 

arat-Motiv 

27,24 nj^n;? Oopoßo? 

27 K^1Ö/S2 sU X. irpaixwptov 
29 n^öj? oxstpavov 

kalas-Motiv 

3,7 ^^3^,T u7te5siS£v 
9 ^Ü^B^ oxfäuvaxai 



3,10 h^^:2ri -S] älivT]^ 

^y."73 Tiav Ösvopov 
fyi^:^) X. . . ßdXXsxat 



kamas-Motiv 
7,14 pS^ol X. x£&Xi{i{i£vrj 
16 D^Sli?» d-üo ctxav&öiv 

21 n'^'vri n« •«3 dxx' 6 uoiäv 

22 lOtfi'3 X. otü övojjLaxi 
IPB^^^ X. X. otp övofiaxi 
Q"'j?'^Ö 5ai}i6via 
IDB^i^ X. X. oa> övo^iaxi 

23 ^l^D d^rifc? ojia? . dTto}^u)p£T-£ 

25 nf^n -ij ßpo^^Yj 

27 D^in 73 ßp0X>2 
29 DB'"? tbs 

alam-MotiT 
1,20 Dl^n? xax' ovap 
^X^D ciyyeXos 
22 nlS^Ö^ tva TcXijpa)»^ 

23 Tiühyn -Jj Ttap&Evo? 

24 IJ«^!? ttYYEXo? 
5, 13 n^O X. aXa? 

n^p^ dXto^-^oExai 
14 D'^J^ijÜlb xpoß^vai 
7^15 Eitdvu) 

16 ]2P^ 5tc(o? 

17 ni^j'Ö^ irXyjptöoai 
6,28 nsb XI 

' TT 

D^bpV xoTCiöiatv 

29 nb'^fiy' 2oXoau>v 

n^KÖ xooxtov 

30 wrib^ii 6 »Eo? 

34 Dl**? X. T){A£pa 
21,16 UJyh^ auxoT(; 
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21, 16 D^iya (. «^q) oüSettots 

19 WbV couXXa 

27,43 DNnV^in &EOÜ 
46 riD^ Xeua 
48 fc^^D^l TrXrjoac 
51 nVyO^Ö (XTt' avwOsv 
54 n^«^ aX7]&Ä? 

barat-Motiv 

5.11 ^STlt X. Siu>^(üaiv 
^nS*]"! X. Eiircuaiv 

12 IDI"^ EÖiujiav 

13 nn*]^ (. . t<^) el? ouösv 

14 755 Tis T. »ö5? T. xoajiou 

17 "rifc? 'T'Bil? xaxaXüooti tov 

18 nigri irapaX^^ 

20 "ITIJJ? TCEpiaasüTQ 
23 -Q^ xl 

T T 

34 lÖSni X. UTtavE 

25 "^l'nS £V T. 60(i> 

26 riD^lsn X. xoSpavxTjV 

31 "lüS"! aTToXuoT) 

32 "lüSn 6 diuoXuoav 
'in^^ö iropvEtac 

rri^tDSn a:roXEXo[i.£VTjV 

basat-Motiv 
5, 15 niaa^ toü ev -. olxia: 

17 •iSB'riri vojiioTjxs 

^nK2^ 5x1 TjXÖov 
18 n5J?»^"X iw? av 7:ap£Xt^)-(l 

19 nisön X. EvxoX(i)v 



5.21 


tSB^'ö'? X. xpiasi 


22 


^&t^tsh X. xptoEi 


23 


y^Wi^ TCpOOCpspiQ? 


13,27 


I'TU'? iv X. ouj «Yp«) 


29 


^Spfcjri auXXsYovxE? 


30 


r\VJ^^ SV xaip(j} 


31 


^nYtt'Il EV X. aypu) auxoo 


32 


niife^^n X. Xa)^av(i>v 


23,6 


jrn^yD? EV X. ÖEtTCVOi; 




(D^;l5^«nn) ninB^lDH x. ixpo)- 




xa&eSpia? 


13 


^S]J?J? acpUxE 


14 


tQStS^Q xpijjia 


15 


n^2\jTl^l X. X. ^Tjpav 


17 


!injri"i^l^ X. 5^puo6v 


23 


nntS'n X. avyjdov 




l^lJ^^l ^- acpYjxaxE 




ÖBlS^lsn X. xptoiv 




^Dö^"^^?l x. x. eXeo; 




r\^V\ TÄüxa hi 




n^n xdxEiva 


24 


D"'rib'*ni Se . xaxaüivovxE; 


26,44 


Drifc^ 2)^11 x. occbeU auxou; 


48 


^B?ön xpaxTjoaxE 


. 50 


itl'Sri»} X. £xpax7]3av 


51 


ött^B IxxEtva? 


52 


TIN ^B^n ditoaxpE^l^ov xyjv 


53 


nty'nnn SoxeTs 


55 


"'Piatt'J IxaOECöpi-TjV 




Q^^Bf) ExpaxTjoaxE 


56 


ini< ^3|J^ d(psvxE? auxov 


1 57 


^tS'Sri*! ol OE xpaxYj7avxs? 



karat-Motiv 
26, 2 t^ripi TrapaSiSoxai 
7 rinj5"|P fjLupou 



29 



26,12 nnjjnan t. jAupov 

14 n-j^n; «"jjjan 6 /.EYOfisvo? 

15 ini< TilpJ? ■napa5u>oa) auxov 

kalat-Motiv 
27,60 n'jni {i-s^av 

61 n-'b^äan y; MaYoaXijvYj 

62 n''^n^5 (Q^aqlsn) ol ap^iepsi? 

28,1 rv^b-^il^n 7] MayoaXYjVTj 

2 7113 (J^eya? 

''i'ifcj ^i?^ö aYYsAo? xupiou 
Tli* 7J'l dirsxuXiosv xov 

V VT" 

3 \27 nJlSI X. T. sv5u}ia auTou 

Xeuxov 

7 ]5^ ''i^'lOiJ elirov 6[i.rv 

8 fis^^ (niinOfl3) x. ausX &oüoat 

XftJU 

TlbM^ fiSYaXr/? 
T>an^ d-jtaYYs^Xai 

balas-Motiy 

11, 28 D'*^2D0ni X. irecpop-io[jLsvoi 

29 7Q^\ X. Tairstvo? 

30 v3D) X. T. ^OpxtOV [AOU 

12,1 d4|B^ OTayoa? 

4 n"*?^ D33i slo^Xdsv sU t.oIxov 
7 nnj {«^1 X. oö Ouoiav 

10 l^feJB^'.l X. STCTfjpoaxTjaav 

11 njf '?&'' IfxitsaTfj xoüro 

karas-Motiv 

5,23 Pi'lSil [i.V7j3d-fl? 
25 Tap2 '!i:apao({i 



5,33 n|2B^b (j;?B^J?) STTiopxrjast; 

35 nnp «^ri^ 5xt TToXis saxiv 

36 Itpi^'ISl SV X. x5cpaX"(, 30 'j 
6, 6 li^\ X. xXstoai; 

8 D^ans xpstav Ix-- 

17 ?II?^K'T ooü X. xeoaXr^v 

21 1'lSlt< 6 &T,aaop6c aou . 

26 Dn^l? OEptCouoiv 

32 D^Dn^ XPfi^e^^ 

bakat-Motiv 

6,24 p5T av&s^e-ai 
25 n^Sri X. Iväufiaxo? 

28 'IJl?^ X. Ttspl svSufxaxo? 

29 nin? X. 56^-^ autoü 

32 DD'in^ n'' olosv . 6 t:axfjp 
U[i.ä>v 

balat-Motiv 
5, 13 hs{y\ |j,«>pav&'fl 

^?f?2 sl p.7) 

14 75JF5 X. x6i3[X0U 

15 TS*? Xu}(Vov 

17 -«ri^n K'"? oux r^Xdov 

18 "lirn y;^ ou [XYj T.oLrAk^ 

6,22 TS^ 6 XüX.voc 
lig^ SouXeusiv 
18,6 1? 31Ü aujicpepst auxo) 

nVs m^Wrii' tva xpcj^aa^-^, 
{iuXoi; 

7 ^5^^ T. XÖafKp 

14 1bS7 Tva aTcoXTxa!. 
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M':ih 



(J.OVOU 
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kaman-Motiv 
23,13 (D-^Dipi) Ü?^*"*? üjxeT? . oöx 

15 D'äil'iiJ -/esvvYji; 

16 D^a\7:5Bn 657jYot 
23 ]1B35 i^. xtSjiivov 

24 D''?^n:??3n ooyjyoi 

DäSil T. xu)Vu)Tta 
27,1 (D-'Vn^n) D-'inän oldpxispaU 
Dj;n "»iptl X. Ol icpeoßuTspot 
t. Xaou 

2 ^löann x. tjysjxövi 

3 (D">^in|n)D''iriä'? x. dp/ispEüaiv 

D''4i2?'2l >i. icpsoßuxepot? 
28, 1 1 (D^^li^n) ü'Xpb T. dpxiepeuoiv 
D'^iptS jxexa x. irpsaßoxEptüv 
14 ^fö^nV im X. YjYsiiovo? 

lamas-Motiv 
20,17 D':bB^n'<S eU 'IspoaoXujxa 

18 ni'?B^n''2 sU 'IspooöXufxa 

19 ''I2^"''^!3'n 01*2 X. xpiXTQ "ijH-spq: 

20 ^üÖD ^iJlS^]|\1 X. alxouaa . dir' 

auxou 



21 ?|7KÖB'7 £$ £UtOVUp,0)V OOU 

23 "bi^Ü^b) X. £$ EÖü>VU}J-(ÜV 

25 Ä**. CÖ^ («li?!5) OS ItjOOÜC 

irpoaxaXsadjxBvo? auxou? 
D'^^B'O xaxaxuptsuouaiv 
27,28 Vbj; ^»"«tyn •iTspte{>-/ixav aux(j) 
29 n^) m^^' xatpe 
31 ITlT'ölJ' X. iiidxia auToü 
35 'i*'ri"^Öl2^ X. iji.dxta auxoü 

37 tj!?» X^B^.''. 'Itjoouc 6 ßaoiX£uc 

38 ibi?ötyb 2$ söoavuuwv 
40 'Jöi'J^^ aeauxov 



akan-Motiv 

27, 1 (D^Vn^D) D'^n^n Ol dp^ispei? 
^i{?Tl X. Ol irpsoßoxepoi 

3 (D'^^nan) D"'4nb^ x. dpxisp£uaiv 

4 pi dÖSov 

5 P50-1 dTCTjY^axo 

6 (D^^n^n) D^anän ot . dp^is- 

psi? 
'? ]V.l strei 
7 13(?*1 YjYopaoav 

11 llD^rjri "*i9V sjiitpoaösv X. %£- 

fjLOVO!; 

12 (D^V^ID) Q'^n^'J X. dpxispeojv 
D''3p^ni X. TcpEoßuxsptüv 

13 (XOti') li*»*?!! oüx dxouEi? 

15 Ji!Ji!3 Ss , sitoUst 

16 N"3j?3n \z'(6\ievov 

17 i^'llpSn X. XEYÖfASVOV 

18 n§5j?Ö 5id cpdovov 

19 W^?> ">3 Yotp £7tai>ov 

20 (D''^i"r|n) o'irpn oi . dp^is- 

psiq 
D''ip.?Pn X. oi itpeoßüXEpoL 

bakar-Motiv 
17,14 2*5(5 upoo^X^EV 

18 12"1J2^*1 X. iTTExifATjOEV auxtp 

19 ^a^j? TrpooEXOövxs? 

23 ^3"ini X. dicoxxEvoiÜcjiv 

24 D^ni'IDD^ eU Kacpapvaoup. 
^2"1(3 upoo^Xöov 

D521T 6 oiSdoxaXo? üjxwv 
18, 1 ?2^|5 Trpoo^X&ov 
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18,2 N^j?*l X. irpooxa^.sodfisvoi; 
2 D2l1]?S iv {jLsacp auTÄv 
6 IDT (n^S) ftuXo? övixoi; 

akar- Motiv 

21, 33 15*5 X. topo^ev 
D">^^^{^ 'YöojpYoii; 

34 D^IIJ^iT T. YsmpYou? 

35 DilSKiJol '(Stopfoi 
\yV) dTTSXtsLvav 

38 D'i'll^n Ol . YStopYOL 
i'"in51 diroxT£ivu>}i.ev 

39 13'iriM X. dTcsxxetvav 

40 DlSn X. ajiTcsXÄvo? 
D'>'13l^^ T. YEoapYoT? 

41 D*T[3n X. djiicsXoiiva 
D^"13«^ YsmpYot? 

42 ÖiriK"1J? dvsYvmxs 

22,3 N1(?V xa?c£oai 

D"»^^"!!?»! X. xsxXtjjxevoo? 
4 D^fc^^ljp'? X. xsxXtjjisvoi? 

^ri5"]J? 7jxoi{i.axa 
6 ^i"iny X. dusxxsivav 

8 D''i<^1j?n Ol . xsxXrjjievot 

9 ISIJ? xaXsoaxe 

13 p1"ini X. 6 ßpüYfAo? 

14 D"'«n|? xXtjxoi 

25, 14 p'^Jyyo dxo5y)}iÄv 
«•J]5f IxaXsosv 

15 W^lSTi xaXavxa 

16 D^ISan X. . xaXavxa 
18 "13*1 0)pU;EV 

20 2n}?*5 X. TrpoosXdmv 



25, 20 onSSn X. . xaXavxa 

D''")33 xdXavxa 
22 ni;?»! irpoaEXi>u)v 

D"'133 xdXavxa 
24 3nj?»5 TrpoasXdöiv 8e 
28 13351 X. xctXptvxov 

D''"l33n X. . xdXavxa 
30 plini X. 6 ßpoY[i6? 

34 "*31"13 ol EÖXoY7]}t£VOl 

ns^lj^n X. Tjxoijiaojiivrjv 

35 "'RiSI "'S liiEivaaa Ydp 

26,3 N1p3n X. Xeyojievou 

4 iinbl X. dTCOXXELVtüOtV 
6 nnplO fiUpOO 

7 (ni<i?) nnp": ßapuxijioü 

13 «IjJn^ ^^^19^1^% 

14 t^lpan 6 XsYojxEvo? 
nl'lp (ti'^'^) 'loxapKoxtj? 

19 131J?!! X. TiXoi{iaoav 
23 nij^j?2 SV X. xpußXiu) 

65 Vli? SlSppTj^EV 

67 IpjJI ivETcxuoav 
27,29 «n«M X. uXs^avxE? 

(ün''3n3"'?J?) HJ?13>1 X. , Yovu- 

TUEXTjOaVXE? 
30 ^p*!*! X. EfMTXUOaVXEC 

32 *'i"'Tp KupTjvaiov 

33 Nlpän XEYOfiEVO? 

55 piniÖ di:o }x.axpö&£V 

59 ^'13*1 EVEXuXl^EV 

60 niS^ IXaxoaTjosv 

kanas-Motiv 

22,11 Di3»1 EiaEXdtbv oe 
12 FID553 E'.a^XOs? 
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22,13 \\Tnn ^B'n'? sU x. ax6xo? T. 

niaö^n phqi x. 6 ßpu^n-o? x. 

ö56vxa)V 

15 ^B^pi"! 'jraYtoeuacoatv 

16 ?I2\S "i? B^''«^ Ttepl ouo£v6<;, 

00 Y^P ßXsuEi? 
25.23 Di3n stosXde 

24 "D3 «fc'3n 6 X. . xaXavxov 

27 '^B'iia OUV XOXqJ 

30 ]irnn "^fn^ sl? x. ax6xo? x. 

e^coxspov 

a^mi phni x. 6 ßpu^fioc x. 

ö56vx«)v 

37 pB^äl 5t. STCoxtoajj.sv 

38 D533 X. TtepisßaXoixsv 
26,46 lysi -jJYYtxsv 

47 "«ip^l X. irpEoßuxspcuv 
49 pB'i^.l X. xaxs^iXrjosv 

57 Ü'Sptn'! X. ol irpsoßuTspoi 

58 Di3*1 X. sIoeXiIojv 

59 (D^^n^Ji) n^inän ^B^p^'.i ol oe 

ap)(iepsT<; .... sCvjxoov 
anas-Motiv 

25, 29 1^ X'^^] XOU OS JJLTj i/ovxo? 

3ö ps'^nn X. £$(uxspov 

Ü^Htä^n X. öoovxtuv 

T * ~ 

32 ^SDHil X. ouva}(07]3ovxai 
|i<Sn X. Tcpoßaxa 
26,37 ^i!f 8uo 

39 "«iisns (b? sfu) &eXui 

40 D^JB^I xaOsuSovxa; 

41 !lDi3r\ elosX&TXs 



26,41 

42 
43 
45 
47 
49 

51 
52 
53 
56 

57 

58 
59 
60 
64 

65 

71 
72 

27,21 
22 

27 
28 
32 
38 
40 
42 
45 
47 
51 
52 



n^lB^ sx 5suxspou 
D'^ilü'^ xaOeuSovxa? 



^iB^ xa&suSsxö 
O^VrÜ) ti^^^P X. höUxa 
Ä"". ''Ipb X. 'Iyioou 
pB^lll ^' xaxEcptXrjOsv 
Wi< auxou X. a)xiov 
^Nb^i ol Xaßovxs? 

nriia'j^5 yetovev 

W^i^l ecpuyov 

nvib ^SD«aii' Sicou auv- 

T : ; V V V 

D^i?n2 [iExi X. ÖlTTjpEXÄV 

]'''1'7niDn X. oovs5piov 

Dli!?^ 8uo 

D^ötS^n ^iiyS EUl X. veweXwv 

X. oöpavoij 
nSWn X. ßXaocprjfJttav 
n^ian X. NaCo>paioü 
(rä '45''«^ Sxt o6x oI5a 
Dn"'iB'ö diro X. 5uo 
«■^psn Ä"*.^ 'Itjooüv X. Xeyo- 

{lEVOV 

(«nsn) "«B^^« ol oxpaxiÄxat 
^2B^ xoxxiVTjV 
^DiHl^5 TjYYctpEUoav 
^iB^Suo 

2^^?n'"|D diro X. oxaupoü 
ZlS?!^n"jÖ dcTTo X, oxaupoü 
nj^B^n'IO dito . . tupai; 
U'^i» xtvs? 

Dia^^ sl? 860 

D^i'^rj X. {ivrjfjiEia 
D''iB'"'.n X. xsxoi{i.ir];i£VU)v 
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27,53 mK?ri3 X. sSeXdovTs; 

54 mfe'S^Sn T. Yi^oH-sva 

55 Ü"'!2^i Yuvaixs? 

lamat-Motiv 

5, 13 rhu ÜF\i$ U{ist? soT£ X. aXocc 

14 D^J^]inV xpuß^vai 

15 D'>p''^*]0 xaiouoiv 
17 ni«Vo^ TrXTipÄaat 
19 nöb"»! X. Stoa^xi 

19,8 nVn^ö!! (XTC apx^? 5s 
10 D'^'i^D^Pin Ol [iaÖTjtai 

13 Dn"?"« TcaiSia 

14 W^b^n X. TcaiBia 

• T t - 

Dnt? !|N^Dn xtoXusxs auxdc 

T ; : * 

26,26 Dl^^n-n^ aptov 

CTÖ^nb X. [laÖYjxaic 

28 nb'^nD^ £1? acpsaiv 

29 iÄb nnj?D oö jAT) . a-ü' apxt 
35 n^ö7 aTTo&avstv 

ün''P7^)l ot {laÖYjxat 
45 D'iTö^Fin X. {laOYjxdti; 

47 ü'hM^n (D'inän) x. ap^tspitov 

53 v T'OSJni X. TrapaaTTjost p-oi 

55 löbi^l oiSaaxtüV 

56 nii<?D^ iva -iiXTjptoflcöaiv 
D'^Tp^J^n ot fj.a&7)xat 

59 n^bn^rj (D''iqän) ol . dp^ts- 

p£t? 
62 D"'TJ;ö n^N 00X01 . xaxafiap- 

xupouoiv 
65 W'Vö^ X. ifiaxtot aöxoö 

lly hö^ Tl £Xt 

Q**"!??? {Aapxuptov 
73 np«^ aXTjöm; 



27, 1 D^bn^n (n'>:närj) ol dpxispsT; 

n^öH? toax£ davaxöiaai 

OIV 

11 ^^p nn«n ou eI 6 ßaaiX£u? 

12 ü'hn^n (ü^Jnärj) x. dpxtepso)'/ 

20 n''Vn|n (n-'iqän) ol dpxtspsic 

25 ^^'^bv lö'n X. atua aöxoü so' 

26 'n^ Üifl aoxot? xov 
31 b^Vi^n-'r\i^ X. x>^a{j.uSa 

VrDöfe' X. t[i.dxia auxoü 
35 Vr6pi2^ X. Ijidxta auxou 
38 li-ip^V im eU £x SsSiöiv 

40 nn« cn'V^n sl x. ösoü 

41 wbM^n (D^inän) ol dpxispsi? 

48 ini< «Vp"!! TcX-fjoa? x£. 
51 n^P? £co? xax(o 

54 nmb dXTjdfi; 

57 (j;^i:^:.^) ns^p k[la^T^6^ (x. 

'Iyj(3o5) 
62 D^THin (ü^;nän) ol dpxispsl;; 
64 a'''l''P^nn ol jxa&Tjxal 

abar-Motiv 
2,22 «n"l £cpoßy|&r, 

23 "riya sU ^oXiv 

3,4 "isn aypiov 

7 «Tl I5«)v OS 
D''3T TCoXXotS; 

8 ""IS xapuov 

9 nnn^s 'Aßpad^i. 

10 ■'"12 xapTTOv 

11 i^n« «3ril 6 OS o-tato ijLou 

SPXOJJLSVO? 

nrS SV Tcvsouaxt 
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4,2 



15 
16 
18 
19 
20 
21 

22 
23 
24 
25 



8,28 
30 
34 

9,1 

2 
6 
8 



D^ySI.N Tsoaspaxovxa 
inST uaxepov 
iJjJT STCSivaosv 
12V Tispav 

NT3 elSsv 

■»"int? ^i<3 Seüte ÖTTtau) jiou 

l^infc? au TU) 

•)il§!5 X. TTpoßd? 

«"in eiSsv 

T'^nS auTÜJ 

T-, - I 

K2"1^.1 X. OEpaireutüv 
i^SlIl X. löspaiteuosv 
mn« aÖTu) 

15?ö^ it. Ttepav 
^ij^V TuapsXdsTv 
D'^SI TtoXXÄv 

*1D^*5 8i£7CEpaasv 
fc^TT X. lotöv 



10 
11 
12 

14,13 

14 



iK3 eiri T. '(-qc, 
^K1»l l5övTes ÖS 
ilt^T*! EcpoßTjÖTjoav 
"liS^tl ^' icapaYODV 
Kn»! EiÖEV 
nn« aöxu) 

T-, - I 

Q'^S'5 iroXXot 
!l«n»l X. i56vxE? 
NS*!^ taxpoü 

ÜTin EpTjJlOV 

PirrK auxü) 

KTI eioEV 

ÖD"]"!! X. £aicXaYj(vio&Yi 

J^S'5^'1 X. s&epaTcsuosv 



14,15 



23 
24 
25 
26 
80 



34 
15,2 
29 

30 



31 

19,1 

2 



yyQ spijjxo? 

D'*!il1 TcoXXou? 
n''J?^i*irTI XExapxTfj 
^N*l*l 8s . ISovxs? 

riiina (bnp»! ßXsTucav 8e) 

avEfiov 

^1?J?!l x- BtaitEpaoavxE? 
D^")5V Tcapaßaivouoiv 
"inS|*5 X- [iexaßa? 
D^nS TxoXXoi 
Q''11J? xocpXou? 
D''"irii$l X. Exspous 
D'^SI TioXXous 
NÖ"]"!! X. sÖEpairsuasv 
D'*'\^J?5S X. xucpXou; 
I'IV irspav 



)'^1T]^ auxu) 





4 




6 


21 


14 




15 




18 




19 




20 


24 


,20 




22 


i 


27 


i 


29 


j 
1 


30 



D'^S'l TioXXot 

^S'^"!5 X- iOspaitEuoEV 

S^'län 6 xxtaa? 

■iSn ooveCeu$£v 

D^n^J^ TutpXot 

^S'lll lÖEpaiüEuaEv 

^fc^TJ läovxE? Se 

SJ?1*5 ^ItEtVaOEV 

fc^TT X. IStüv 
t — 

"•IS xapiro; 
^NTl x. ISOVTE? 
^in2 J^ELflÄVO? 

Dn.'in??! '^' sxXsxxou? 
S'iyD 5üCfi.ü)V 
"'ID^l 8e [xExa 
^K^l X. o^j^ovtat 
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124,30 n"112i2 {iExot &ova}jisa>; 
31 "l^'l'TlSl X. IxXsxTou? aUTOU 

yS"1KD Ix T. TEoaapcDV 
34 ni^': -napsXd-fl 



M, 



4, 



■ 1 >, 






y\ 



amat-Motiv 

8 ÜJi^ auTou? 

9 nbgsi eaxd&T^ 

10 IfctD ocpoSpa 

13 IßJ^'flM) X. T. {ATjTSpa aöxou 

14 1SK"ni$1 X. X. }x7)X£pa auxoü 
16 nj<!? Xtav 

nBD7? X. xaxtoxepoj 
20 löNTlW X. X. {Mjxspa aöxou 
^riö xedv:^xaatv 

4 Dl^n 6 av&pcoTTos 

5 10^*1 X. saxrjaev 

6 riöö^ xdxtD 

8 TKJ? Xiav 
12 DriJ§ UfjLEi? 

14 n''l3JJllf)!l X. ÖXtYOl 

24 DriK aöxou^ 

nöT ojxoicud'^osxai 

26 DJ^i< auxou; 

nDT opLOitoffijosxat 

28 ?nDJ^*l e^sitXYjooovxo 

29 Dn« aöxotS; 

27 ^npri*! söaujxaoav 

28 li<p Xtav 

9 '•PID MaÖdaiov 

10 Ö''Nt3ni X. ajiapxcaXoi 
37 Q-^öj;? öXt-foi 

1 HNÖ^n axaOapxtuv 

3 «mni 0u)}jLa? 



10,3 
5 

12,23 
25 
40 
43 
46 

15, 31 
32 
34 

16,28 



17,1 
6 
9 



22 

23 

19,24 

25 

28 

20,1 
2 
3 
4 
6 

12 
13 
18 
22 
25 
28 



•«riöl X. Ma&&aTo? 
DniK auxou? 
^nöri»5 X. I^toxavxo 
ib^li oxa&TjoExai 
DlJÄil X. dvdpcuTuou 
nSlpten X, dxd&apxov 
ni?)^ £lox:^xsioav 
'"^J^ri*! ÄoxE • . öaufictoat 
Drii< aöxou? 
^VJ?^ X. ÖXiYa 
D''"löVn t. . saxouxtov 
^D^ÖI YEuocüvxai 
ÜlSn X. dv&ptuTcou 
DriN aöxou? 
1J<D a(p65pa 
Dnfc< aöxoT? 
D*lSn X. dv&pcouou 
Diflisri VEXpÄV 
QlfcJlJ X. dv&pcuTTOO 
lfc?ID 0(p68pa 
tSHb pacpiooi; 
^nöri*5 ilETcXijoaovxo 
T^^p acpoBpa 

Drift?^^ OXl UfiEl? 

DlSn X. dv&ptoTTou 

nß'n ojiota 

Dri^ aöxou? 

D'i'löV saxÄxa? 

DJTIK up.ET? 

nnpV EaxÄxa? 

Üiy^ aöxou? 

DHÖ int? svl aöxfiv 

D*]JJil X. dvOpüUTcou 

D'ij;']^ (D5i^^ oöx) oiBaxs 

Qij;^!. üijjiN oiSaxE 

onyin x. dv&pwirou 

3* 
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22,14 D^ÖJJöi! öXiYot U 


26,21 


DSD im et? s^ ujxüiv 


16 D"«J?1^ O^S) ol'5afAev 


22 


*i<Ö acpoSpa 


nö«^ SV äXri^zia 


24 


Dli^ri X. dv&ptOTTOU 


22 inpri*l idaufjiaaav 


25 


T : - T T - 


24 n^lö; ccTTodav^ 


26 


D^-!"'ID^n^ X. }x,a&7]xat? 


27 nriD dits&avsv 


28 


^ö"n X. at{jLd [AQU 


29 an« D''J?i^ TiXavaads 


29 


nplJ^Ö dir' apxi 


W^V-t (Q?4^«] fiY]) el^oxec: 




D1'n""JJ? £o>; T^- '/iJAspa? 


31 Q'^nön T. vsxpÄv 


31 


Dfl^ upiet? 


32 d'^Hön vexpfiv 


39 


I3J?D {Atxpov 


33 ^nÖn*i E$£TC>t7)aaOVTO 


40 


Dnip^rin X. [xadtjxd:; 


34 nn^ im st? sS au-wv 




Dns auxou? 


37 ^IHp T. oiavoia oou 


45 


D^-"«p^r\n X. p.aÖY]xd? 


39 Tliy^ ojxota 




DllSin X. dv&pu>TC0U 


41 üni^ aUTOOC 

T 




D'^i^ßnn dfJLapxcoXtuv 


44 D'in ü7:oxaTo> 


59 


^JT'D'' davaxwotooiv 

• T 


45 DK nnj; sl ouv 


62 


D''1'>J;ö xaxapLapxupoüaiv 


23, 27 D^pM Djp«|^ 5-t -rrapojxoidCexs 


63 


nr\K D^iJ sl ou 


D'^nö vexpÄv 


64 


ri*iöj|ji nriN au siic«? 


nj(JÖ^ axa&apota? 




nj^J?lp ocTt' apxt ! 


28 DJ^{$ uixsTi; 




D"Ti^n X. dvdptoTCOu 


31 d''1'>j;ö nriN {laptupsiTs 


65 


nij; n»b xt ext ! 


32 Drix öjjLsTi; 




W^Tih [lapxupwv 


IT^pTlN T. jisxpov 


69 


riHN Da y.al ou 

T — - 


35 D'^"^J; stü? X. aifiaxo^ 


73 


ÖJ^O {jLixpov 


39 nriJ?D äiz apxi 




Dnöj^n ot ea-Äxe? 


24,38 D1*n-12 «Zpi- '• rjfJ^spa? 




n^«^ aXTidÄ? 


Dl^n X. dvdptuTLOU 




D^t? nn« au eS auxÄv 


44 Drii? OfXELC 




nj;^"l1Ö o^Xov Tüoiet 


D"J!§n X. av&pwTTOu 


27,1 


n"'önV woxe öavaTcüaa', 

* T V 


25, 13 D''j;t"' (D5;^N^ oxi obx) oioaxs 


6 


N^in D"1 atp-axo? eaxtv 


D1*n"ni< X. -fjjAspav 


8 


(n^n) D1»n-*7j; Stu? x. a7j{i.epr 


21 Dj;^ oXtYa 


11 


nos?»! 5s . k(sx6i&r^ 


"l^pVfc? xaxaox-fjotü 




D^l^H'n X. 'louoattDV 


26,2 WV.'f D^S otoaxs 


13 


D'''l''J?p xaxap-apxupouatv 


D"iy;n X. dvdpcurou 


14 


riöri^l woxs O^aujidCetv 



37 



27, U l«ö Xtav 

24 Drii? ujjLst? 

25 ID"^ T. alfia aüxoü 
29 D''"jin'.n X. 'louoattüv 

31 ^•'j;ar|-n« x. x>-aH-uoa 

34 DJ^a*! x. Ysuaajievo? 

37 D''1^<T.rf X. 'louöaicDV 

47 D'''iöj^«l X. . £ox-/jx6xa)v 

48 DHÖ nnx si? sE aü-öiv 
51 nSD? scu? xaxu> 

54 "iSp acpö5pa 
ni5^^ dXTjdöi? 

63 nj^riisn 6 TcXavo; 

64 D1^J"^2 £">s X. . Tjjispas 

DTlÖH X. vexpÄv 

65 n''5>n'' DJ5!« ol'Saxs 
ö6 ^öriD!! ocppaYtaavtö? 

bakas-Motiv 

2, 13 ^.i? (Tnj; jisXXsi . .) Cttj- 
xeTv 
16 »")Sj?»l e&u}xu)&7j 
20 Ü*>^\?2üi3 Ol C^xoOvxs? 
23 ]l3ß^*l xaxtpxr^oev 

4, 13 pB'*! xaxü)XTjO£V 

16 ^B'na £v oxoxia 

17 "i? ^^'W jiexavoEtxs . ^dp 
5,11 D"*50)D 6eo56}x£Voi 

13 ty:23n^!l xaxaicaxsioÖat 

48 D?^5«K^ (D^3) o)C 6 TtaxTjp 

6, 2 D''j?1^5'J X. £V X. püixai? 
23 ^2fc5^ X. £v aot 
25 DDti'S?^ X. ^u^TQ U{i(üv 
33 ^V^2^ CtjxsTxs oe 



6,34 


pS\ifF\ dpxEXov 


7,3 


DD"'(?5 (^3npn ßXETTEi?) X. 




xdpcpo? 


6 


^ItJ^IlD^ xaxaTcar/joouoiv 


7 


W^'Z C,r^xel-^ 


8,5 


{i'jPS^.l TuapaxaXwv 


6 


33^D ß£ßA7]xai 


34 


^K^j?513 TtapExctXsaav 


9,2 


33l?^'D ß£l3X7]{lEVOV 




''iä pin ddpasi, XExvov 


16 


D33 (nV^) aYvdcsou 


17 


^S^s_ Ex^Eixat 


18 


«IJ^ll^' OT^t .... exeXeuxyjosv 


22 


j^iHJ^I"^ "JJSH'I 6 OS 'ItjOoü; axpa- 




cpsU 




■"W ^i?tD Odpasi, Öu^axöp 


24 


^PD^*1 X. xaxsYsXtuv 


27 


^PSr.l xpdCovxE? 


10,9 


*]D3 apYüpov 


10 


tTlJtÖ ^3 aijio? ydp 


25 


p*3ia>r\ dpxExov 


27 


■^a^nS SV X. oxoxiff 


11,21 


pa^3 SV odxxo) 


22 


■»3 DÖ^' ttXtjv 


23 


^2 =liyS?3iy al YEVOfjLEvat sv aoi 


24 


•»3 DÖJ? TcXyjv 


12,45 


^ÜDK'l xaxoixEi 


46 


^tJ^pn^^l C^IXOÜVXE? 


13,39 


nni'prjl Ol OE dspiaxai 


40 


ypl SV X. ouvxsXsia 


45 


tJ?p3pri C^xoijvxi 


49 


^p3 sv X. ouvxeXeici 


14,36 


^ti^p311 X. TcapsxdXouv 


15,4 


njS "'S Yop . svEXEiXaxo 


16,4 


B>p3!? siriCTj-si 


5 


^nsti^'l £T:sXdi>ovxo 



38 



17,24 Ü''yi'\>^r\ W^ Ol X. Stopaj^fia 
Xafißavovxe? 
25 11^35 (HD Ti) ooi ooxaT 
18,12 DD^'^ä (na TL) UfjLiv BoxsT 

32 riB'jJä irapsxaXsoa? 

34 DJ7D*1 X. opyto&eic 
19,28 na^.'.B'^V o'cctv xaötoxi 

niM SD3 dpovoo öo^TQs autou 
20, 24 ^DJ^DM fjyavaxxYjoav 

28 1S3 Itl'Si ■T« 'l^'^xV a^'^oü 
Xütpov 

30 ^p^lÜ sxpa^av 
21,21 pSD (N^l X. fiT]) Staxpid^TS 

23 ■'Jpn X. Ol irpeaßuxepot 

40 Nns^:?V o'cav . eX&-fl 

41 TSl^ni X. . . ex8a)0sxai 

46 ^Iti'j??^.! X. CtQXOÜVXE? 

22.2 (Dnj) -lb'2 "JJ^l? avapcü-ütp ßa- 

oiXst 

36 n^ll nj^p evxoXt} fxsyaXTj 

37 ^lä^Öi X. ^'"Xll °°" 

38 rfyi^n ni^an •/) {jLSYaXrj . . 
evxoXt] 

42 03^95 (nO Xl) Up-lV OOXEl 

23, 21 ^51tS^5^ >t. SV X. xaxoixoüvxL 
22 «Dpa ^v X. (Opovu) 

35 '^Sti'än EX)^OVV&[J,£VOV 

37 r\bppT\] X. XiOoßoXoüaa 

24. 3 1^13 Di X. ar^jjLcTov x. aij? 

irapouoia? 
|*p.1 X. auvxeXsia^ 
26, 7 ■Jj'SB^ljll X. xaxs)^EEv 
8 1Dg3*l TiYavdxxTfjaav 
15 ^^pB^'.5 Ol OE Eox-/jaav 
f)p3 dpyupia 



26,16 typa iC-zj-cst 

28 '^SB'äÖ X. . . EXJ^UVVOflEVOV 

29 D33 ^111 fisd' up,ä)V xaivov 
34 •'IDb'n dXsxxopa 

""3 ti^HDri diuapvrjOiQ jxs 
64 ">3 DSI§ tcXyjv 
66 a3B^53 (HÖ Xl) 6[itv SoxEt 
75 ''p^Ö aXsxxopa 

^^ U^nDIj! dTrapVTjOTQ [j,£ 
27, 1 "»ip^T X. Ol Tcpsaßuxspoi 

2 ^"Tiilp*! X. irapsBtoxav 

3 ^DSh dpYupta 

9 ^DSn dpYupia 
12 Ö'^ip^ri^ X. irpecjßuxspoüv 
20 D''ip?ni X. Ol itpsoßuxEpoi 
23 npX?|*l Ol 0£ . expaCov 
26 "15DM irapsotoxev 
28, 5 nitypnp (]^«f oxi . . .) Cr,- 

XSIXE 

6 (nSB^) 33^B' 5t:ou exsixo 
12 D''ip.?3 [xexa x. irpsoßuxEptüv 

^D3 dpYupia 

pSty ixava 
15 'IplSn dpYUpia 



amas-Motiv 

2,8 5l«^pri SUpYjXS 

9 lypl^'l Ol 5e axouoavxsc 

10 Wöi2'*l sj(dpTjaav 

13 nSli^ sxEt 

T T 

^llW ("^V. £«>S av) EITTOJ 

12,24 ^ypB^'l Bs dxouaavxs? 
«•«Slö ExßdXXsi 
j 25 npi^'J? EauxTji; 
! 26 «•'3"!'' DSl X. sl sxßdXXsi 
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2,26 1ö?j; lauxov 


14 


,13 


27 m^t 02« £Y(o . .) 1^46.11(0 




15 


3, 20 J^DlS'n 6 . . dxouu)V 




17 


nnDb>3 [i.sxa X^'P^'^ 




19 


21 lD?j;Sl SV saoTÖi 






22 J?lö'tä^n • • axouoov 




21 


23 J^öt^Ö • • axouojv 






n^^ nt {isv sxaxov 




23 


24 Db**! Tcaps&Tjxöv 




25 


Qlöß^n X. oupavwv 


16 


,16 


29 «J3^ JXY] TCOTS 






30 nb?^ oovau$av£ai>ai 




17 


ipD«*? el? X. duo&YjxYjv [jLou 






31 ab'*! TCapS&TjXSV 




19 


QlOIö^n T. oupavöiv 






32 nOSB'a^! oxav 8s au^Tjdf, 






Ülßß^n X. oöpavou 




20 


33 Dia^'n X. oupavÄv 




21 


Ü'^^t? adxa 




24 


Y^^W 0^- ^«'^ 0") sCufitoÖrj 






42 nöB^ sxst 




25 


43 (1^) tysB'" •'p 6 sxtüv 






Vött^^ dxousxo) 




27 


44 DlOia^'n T. oöpavöiv 


17 


,3 


«SStfi'l ov supcuv 




5 


innJ^fc'll (XTco X. X^'P^'J aöxoö 




25 


45 D^.ÖB^n X. oupavÄv 






46 «SJ?*1 supwv 5s 






47 Dlölä^n X. oupavöiv 




27 


50 nSB^ sxsT 


18 


,10 


52 DIDB^n t. oupavöiv 






«"«Slön Saxt? exßdXXst 






53 D'^bö^ian X. TcapaßoXd? 




12 


DB^P V?-! fisx-^pev sxsTösv 




13 


55 liypB^l X. SlfitüV 






58 nsÜ^ sxst 







^VOt?!! X. dxouoavxss 
DO^JJ^ sauxoi? 
tJ^On irsvxE 

" T 

Ji'pn TTSVXS 

ÖIO^'T^ä?? sl? X. oupavov 
(Ü''S^^) n^önS (üoel TTovxa- 

nts^ Ixsi 

T T 

n"11Dll2^«2 cpuXax:^ x. vuxxo; 

n''i2^Bn 6 Xpioxo? 

D''Cü^2ü^ 6 5V X. oupavoT^ 

Ö^.DB'rj X. oupavöiv 

Ü'1S^5 SV X. oupavoi? 

Qipö^ä SV X. oupavots 

n^iß^ön 6 Xpiaxo; 

T«p dito xoxs 

^aN Ji§ xoxs . . sIttsv 

10?J^^ sauxov 

■»ßl^v svsxsv s}io5 

näJSSÖ'i sup-^asi auxYjv 

^njypöS xaxd X. irpa^tv auxou 

^ypB^ dxouexs 
]iyj?^ 2t}jL(üv 
D''fcj5ia^i Xa[j.ßdvouatv 
DÖ 1« 71 XT^vaov 
«Söri| £up:^osi? 

D"ipi^2 ev oöpavoi? 
Ü1PB^2K^ xou SV oupavoT; 
Ö''J?B^J?n X. IvsvfjXovxa 
i^Spi supsTv 
m\^\^ Sxi xatpei 
aijjläfpin X. svsvTjxovxa 
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18, 14 D1ÖU^3B' Toü ev o5pavotc 

15 J?ÖB^1 ocxouaTQ 

16 j;oä^^. axouoTfj 

17 V^^l ^^ TrapaxouoTj] 

18 Ü''öB'2 ev oupavS) 

• - T - l l 

19 n«^ Sxi lav 

D^DtySK' TOÖ SV oöpavoi? 

20 "^^^h sie T. sfxov övofxa 
nsiy exei 

T T 

23 Dlß^n X. oupavÄv 
26,60 ^KSÖ eupov 

61 ÜQi^ rijf OUTO? e<pT| 

63 n-'B^sn 6 Xpiaxoc 

64 D'^ö^n X. oupavou 



26,65 ÜF\V.^^ YjxotSaaxs 
27,47 ^V^l^^l 0£ •'• . axouaavxs? 
nSB^ ixsT 

T T 

48 Y^h 0$0U? 

DfcyM X. Ttept&eic 
28,6 "lö«^ (DB'I xada>?) EiTtev 
7 niSB^ exsT 

T t 

8 nnöte'S!! X. x"P°^^ 

10 "IDtJ ty; xöxe Xe^ei 
nstt^l xaxst 

11 n'lÖß'Bn X, xouaxtüSta? 

14 ni<t J^O^'ri dxooa&^ xoüxo 

15 n?.n Dl*n x. OTj^spov -Jjjxspa? 
18 D10I|/2 £v oöpavtjj 



Das Mattliäusevangelmm weist aber niclit nur "Wortspiele mit 
di'ei, sondern aucli mit vier Radikalen auf. Ist es Zufall, daß Yor 
oder Mnter ]'Dh (apa, apa-ye) ein Zisclilaut steht, so daß das Motiv 
kalnas gebildet wird und fast an allen Stellen des Matthäusevange- 
liums dieses Wort mit b D333 (Elaep;(oji.ai), das ebenfalls zum kalnas- 
Motiv geliört, zusammengestellt wird? 

7,19 jD"? ^^b eU Ttup . apaYs 

21 JV^b^b DiS"» elaEXsuoExai eIc x. ßaotXciav 

12,28 nn^S p^ apa EcpOaasv 

29 DiSn^ sioeXMv 

1 7, 25 nis"? 0^3*1 X. eIoeXöovxo: eU x. olxiav 

26 ]5b y.ilJl'l' 6 'lYjoouc . apays 

18,1 nr« ]^b xi? apa 

3 n'^D^D^ ^Öi3f^ EioeXÖTjXE sl? X. ßaoiXEtav 

19,24 DiSn^J? T]". eIoeXOeiv 

25 npx p^ xiq apa 

26 nij^ ti^ 7l3n Tcavxa . x6x£ d7coxpi9sic 

27 1l\S pb xt apa 

24,;i8 nn">i5b 0552 slariXdev . sU x. xißcoiov 
'•=^ np« p7 xU apa 



SCHLUSS 

Damit habe ich gezeigt, daß die Wortspiele des Matthäus- 
evangeliums nicht bloß an einigen Stellen zu finden sind, sondern 
wie rote Fäden durch ganze Kapitel und das ganze Evangelium 
hindurchziehen. Sowohl die Häufigkeit wie die schablonenhafte 
Wiederholung dieser Wortspiele beweist unwiderleglich, daß jeder 
Zufall ausgeschlossen ist, und das Matthäusevangelium nicht bloß 
in der hebräischen Literatursprache, sondern auch im Schmuck 
derselben geschi-ieben ist. Formgeschichtlich gehört der hebräische 
Matthäus noch zum Alten Testament und einem aufmerksamen 
Leser des Evangeliums wird nicht entgehen, daß auch die sittlichen 
Unterweisungen Jesu im Matthäusevangelium ähnlich wie in der 
alttestamentlichen Spruchweisheit gerne nach der praktischen Ver- 
nunft und Lebensklugheit orientiert sind (vgl. den G-egensatz von 
cppovijio? — {itopos siebenmal bei Matthäus). 

Übrigens stehen die Wortspiele des Matthäusevangeliums im Be- 
reich des Judenchristentums nicht einzig da. Ich habe hebräische 
Wortspiele auch im Brief des Jakobus entdeckt, der eine besondere 
Vorliebe für Sir ach hat und auch griechische Wortspiele auf- 
weist, ferner in der Kindheitsgeschichte Jesu im Lukasevangelium. 

Die engen Maschen des Wortspielnetzes im Matthäusevangelium 
ermöglichen es, das hebräische UrevangeHum, das auf dem Grunde 
des griechischen Meeres liegt, zu heben und im wesentlichen zu 
rekonstruieren. 

Die einzelnen Motive werden gewöhnlich durch Eigennamen 
oder durch die Vokabeln der alttestamentlichen Zitate, die sich 
im Matthäusevangelium finden, ausgelöst. Wir sehen z. B. 'Aßpaaji. 
(Dill^N) in Verbindung mit Wörtern des bamar-Motivs. 
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1, 1 Dnn?« 'Aßpaaix 

2 am« 'Aßpaajj, 

4 Dil 'Apocjx M 

5 Sn^p £x X. Taj^ctß 

7 nj;5nn t. Toßodjx 

8 D^l*»^ 'Itopajx 5s 

17 nm^ 'Aßpadtp, ' 

18 ni5V^ ^^ Yaaxpl s'/oucja 
20 11?«'»i XsYtov 

ffilö ns SV au--^ . EX TTVSujiaxo; 

8,11 ü'^y^ TToXXoi 

Dn'l^i?^ {i.exa 'Aßpadtfi 

Sadok (2aS(i)x pns) zieht Wörter mit dem kasat-Motiv an sich. 

1,14 {?m T. 2fl5(üx 
pnsi Ia5d>x 5s 

18 riNTS ou-cü? 
B^n'pn ayiou 

19 p"""!]? O'lxato? 

20 li^tfi^N X. Y'ivatxa aou 

a^ipri öcYioo 

Syrien (Hopia DIS) erscheint in Verbindung mit Wörtern des 
amar-Motivs. 

4,19 n^«*l X. Xsvst 

20 nqo^,! os euUwi 

D''D"inn X. oixxua 

21 a"'"ins aXXou? 

Dn"'D'in X. Sixxua autöüv 

22 nna^i 5s su&sto? 

24 Ü^fc? X. Suptav 

25 Dn.>;ö O^Kl) X. AsxaKoXew; 

In der Umgebung von Jakob ('laxtuß ^pV,!) stellt sich das abak- 
Motiv ein. 
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8,3 ^sn T. xelpa 

5 B^jPSIl TtapaxaXÄv 

11 3|52>;5:i X. 'laxcuß 

12 •'D^ri 6 xXaoa[i,6; 
15 ya»l X. •^t{)aTo 

17 ^rnNa»!! X. T. voaou? 

In der Nähe von Moses (Ma)ua% n^ö) tauchen Wörter mit dem 
amas-Motiv auf. 

22,19 Ü^n X. XYJVOOU 

22 iiy^B^n X. axouoavxe? 

30 Q^.0^2 ev X. oupavo) 
33 iypB'*l X. axoucavxe; 

Zu dem Namen Petrus gesellen sich auch Wortspiele mit vier 
Radikalen (barsat-Motiv). 

«,14 011^3 IIsxpou 

15 n^.ü'Jlll X. 5lTjx6v£t 

17,1 nW "'ID«! X. }X£y . i$ 

onpf iisTpov 

26,75 Din^i 6 IIsxpos 

J^^tl^.''. 15'=T X. pyjfjLaxo? 'Itjooü 

16, 17 anj nfe^S oap^ x. alp,a 

18 Dl-ia| Ilexpo? 
18,21 Dl-Il?5| 6 ÜExpo; 

23 ö"n itya dv&ptüTio) 

19,27Dl"lip| 6 Ilexpo? 
20,1 Dnj 1^3 dvdptü-Kcp 

Da D1J Ife'a (Fleisch und Blut) soviel wie „Mensch" ist, wii'd es 
in der tannaitischen Literatur häufig in diesem Sinne, z. B. zui- Be- 
zeichnung eines menschlichen oder irdischen Königs {Qy\ "ia>2 '^bD) 
gebraucht. 
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Wortspiele mit vier Radikalen (balsat- Motiv) geüen auch au 
vom Namen Pilatus (IleiXaxo? DlJ3^''Si). 

27, 11 ^isb V^^' löi?'^ 6 OS 'Ir.aou? Eoxa&Ti saTiooaflev 
infc< ^SJB^".! X. £TC7jpu)r/jo£v auxov 
13 DID^^B 6 fleiXa-oc 
17 DltS^^S 6 TlEiXaxo; 

T • 

19 iriB'J^ V7N Tipoi; auTov 7] -pvYj au-oG 
P**^?"?! X. X. oixaitp 

20 N3J|5l"12"n!>? b'^^h ha alxYjcwvxai x. Bapaß,3äv 
j;il5>.''."ni55 15«^=! t. Se 'Iyjoouv aTioXsawoiv 

•22 DIÜ^""? 6 ristXaxo? 

24 DItabiS 6 OeiXaxo? 

29 12 ^liJ^l^r^"! EvsTraiEav auxtp 

31 inj? 1B'''S^*5 X. svEouaav auxov 

27'Sb irii< auxov eU x. axaopÄaai 
o2 n^l^aTlt? X. oxaupov auxoü 
35 in'K ^2^;S*] oxaupu)oavx£? os auxov 
58 D1t3^''S X. riELXaxiu 

T • 1 

■n^ "P«^*! f|X7]aaxo x6 
Dlö'r^S 6 risiXä-o? 

T • 

60 ]^*3n nr\Sib x. {>upa -. ixvTQfxstou 
62 üMüb^B riöiXaxov 

T • 

64 "ibB^^ nü? nr\5^ xeXeuaov ouv docpaXio&rjvai 

Der Evangelist hat mitunter auch solche Zitate ausgewählt, di 
selber Wortspiele aufweisen. 

2, 18 nß12 ev 'Pau-a 

mt^ö oux -Jj&öXev 
Dnan^ TrapaxXrjf^-^vai (Jr. 31,15) 
4, 6 VDN^D X. aYYsXoi? auxoü 

DIBS'^S STTi yetpÄv (Ps. 91, iiif.) 
12,18 asti^ö xpiaiv 

20 nPiä^Sii -/.. Xivov (Js. 42, 1 ff.) 

21,42 ]n!j? XiBov 
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21, 42 D'^iän Ol olxooofiouvxs? 

!|i^iiX^5 Iv öcpdaXftoTs -fjiJLtöv (Ps. 118, 22 f.) 

Wenn die Wortspiele gerne von Eigennamen ihren Ausgang 
nehmen, so hängt das mit der Gehörsetymologie der Namendeutung 
zusammen. Nomen habet omen. Schon dem Alten Testament und 
speziell auch Jesus Sirach ist die Vorstellung geläufig, daß im Namen 
einer Person oder Sache auch ihr geheimnisvolles Wesen ausgedrückt 
ist. Daß das Matthäusevangelimn auf die gleiche Idee eingestellt 
ist, verrät Mt. 1, 21, wo ausdrücklich die Bezeichnung des Jungfrauen- 
sohnes mit dem Namen Jesus (V.^'^'!.) damit gerechtfertigt wird, daß 
er erlösen wird (X^B^I^) sein Yolk von seinen Sünden. Der Grlauhe 
an das Patum des Namens lauert auch hinter anderen Eigennamen 
des Matthäusevangeliums. 

In Petrus (Dllö?) ist 16, 19 eingeschlossen „binden" ("ib^J^lK^'^Dl 
X. sav Srjo^?) und „lösen" (T^ni^-^Dl x. eav X6o^;). 

Maria (Dpö) erinnert an den hl. Geist (111115? = £>t rveufiaxo«;), von 
dem sie empfangen hat (1, 18. 20). 

Judas Iskariot {TW^^ B^"»«) ist als Verräter gekennzeichnet durch 
ins T5DK = Ttapaätooto autov (26, 15). 

In Pilatus (D1t3^''S) liegt das verhängnisvolle Wort 2bT = a-za.o- 
ptu&rjxtD (27,22). 

Yon Bethanien (iTiS^-n"»? 21, 17) bis zum Eeigenbaum (HiN^ 21, 1 8) 
ist nur ein Schritt. 

Der Namenglaube allein schöpft aber die im Matthäusevangelium 
uns zahlreich begegnenden Wortspiele nicht aus. Sie wollen auch 
ein ehrendes Zeugnis sein für die ungewöhnliche Beherrschung 
der hebräischen Sprache. Wer so die tote Schriftsprache zu meistern 
verstand, der gehörte gewiß nicht zu den Ungebildeten. Da der 
Verfasser sich nicht nennt, will er jedenfalls, daß sein Lob auf die 
Gemeinde abfällt. Und da er von Haus aus Apologet ist, hat er bei 
Abfassung seines Evangeliums nicht bloß die traditionelle Literatur- 
sprache, sondern auch ihren Schmuck, die Wortspiele, gewählt, um 
damit die Inferiorität der verachteten christlichen Gemeinde der 
Unmündigen (Mt. 11, 25) gegenüber dem Hochmut jüdischer Schrift- 
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gelehrsamkeit und Bildung zu widerlegen. Trotz aller Vorliebe für 
das Wortspiel war ihm aber die Nebensache nicht zur Hauptsache, 
was sich daraus ergibt, daß das Matthäusevangelium mit der Ab- 
legung seines Prunkgewandes durch die griechische Übersetzung 
nichts von seiner staunenswerten Größe eingebüßt hat. 

Es versteht sich von selbst, daß die Entdeckung der hebräischen 
Wortspiele auch für das Verständnis des ersten kanonischen Evan- 
geliums viel beiträgt und namentlich auf den Zusammenhang der 
Perikopen neues Licht wirft. Ich kann mir nicht versagen, wenig- 
stens ein jDaar Beispiele anzuführen. 

Es ist schon verschiedenen aufgefallen, daß Matthäus sowohl 
vom „Himmekeich" als auch vom „Grottesreich" redet. Der Wechsel 
in der Bezeichnung ein und derselben Sache erklärt sich daraus, 
daß beim Ausdruck D'^OtS'n no^Ö die Nähe von Wörtern des amas- 

• — T * t - 

Motivs und bei der Bezeichnung D^':I"^K^ Xitt^Q die Nachbarschaft 
von Wörtern des alam-Motivs maßgebend war. 

Ebenso sind aus der Tatsache, daß in der Versuchungsgeschichte 
Jesu (4, 1— 11) die alttestamentlichen Bibelzitate mit Ys^paitTai ein- 
geführt werden, falsche Schlüsse gezogen worden. Die von der bei 
Matthäus gewöhnlichen Einführung der Bibelzitate abweichende Art 
ist veranlaßt durch die Nähe von Wörtern des bakat-Motivs. 

4,4 i^ins '{i-{paTzxai 
6 3^rj3 YEYpaTtxai 
^iPi Ttpocxo^i^ig? 

10 2^i13 YEYpaTrxai 

Am Schluß der Bergpredigt steht das Gleichnis vom klugen 
Mann, der sein Haus auf Eels baut (7, 24). Dann folgt die Erzählung 
vom Aussätzigen (8, 2) und vom Hauptmann von Kapharnaum (8, 5). 
Die Aneinanderreihung dieser drei Perikopen erfolgte unter dem 
Druck eines Wortspieles mit dem maras-Motiv. 

7,24 üVysl B'^K^ dvSpl «fpovifio) 
8,2 J^n'SI? Xs7rp6s 

5 niJlD 'ip sxaTOVxap^o? 
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Die Am-eiliTing des Verrates des Judas an die Salbung in Betha- 
nien ist vermittelt durch ein Wortspiel mit dem karas-Motiv. 

26, 13 nillDP el? (iVTjjxoauvov aut^? 
14 ni»1j? a»''« 'Ia/.apia)X7]s 

Vor allem aber möchte ich hinweisen auf das letzte "Wort Jesu 
in Mt. 27,46: tjXsI TjXet Xeji-ä oaßa;(dav£i; xout' eotiv dee {loo des 
}Aou, tva xt }j.e syxaxsXiTrsc. 

Wenn der griechische Übersetzer des hebräischen Matthäus- 
evangeliums den aramäischen Text mit griechischer Übersetzung nur 
an dieser Stelle wiedergegeben hat, so kann der G-rund nur sein^ 
daß der hebräische Urmatthäus hier ausnahmsweise einen aramäischen 
Satz aufwies. In dem aramäischen Text des griechischen Über- 
setzers findet sich aber das hebräische 7)Xsi -JjXei. Schon Cod. D 
konnte sich mit diesem Kauderwelsch nicht befreunden und hat 
darum den ganzen Satz hebräisch gemacht: Y]Xel ■JjXel Xajxa Ca<p&avst 
Cin^Tg HD^ 'hti •'Vk). Allein im Urtext des Matthäusevangeliums ist 
sicher der aramäische Satz gestanden, weil sich daran ein doppeltes 
Mißverständnis knüpft, das nur auf Grrund des Aramäischen möglich 
ist. In einem hebräisch geschriebenen Buch einem aramäischen Satz 
zu begegnen ist nach dem Vorgang des aramäischen Einschlags in 
den Büchern Esra und Daniel nicht auffallend und auch in den 
hebräischen Mischnatraktaten Aboth (113; 116; V 22. 23) und 
Edujjoth (VIII 4) werden einige Aussprüche von ßabbinen ara- 
mäisch zitiert. Aber höchst unwahrscheinlich ist, daß im Urmatthäus 
die ersten Wörter des aramäischen Satzes hebräisch waren. Der Über- 
setzer hat vielmehr die Abkürzung vom aramäischen "»ri^i? = '^K 
falsch zu "hiA ergänzt, wie er auch die Abkürzung von NDX (1,7.8) 
= 'D« ii-rig zu *)D« (Aaa^) ergänzt hat, weil ihm der Name des 
Psalmensängers Asaph geläufiger war. Ebenso hat er wahrscheinlich 
den Namen des Vaters des Petrus, Johannes (^ani'' Job. 1,42; 21,i6f.), 
abgekürzt zu 'V in seiner hebräischen Vorlage vorgefunden und die 
Abkürzung irrigerweise zu 'Iwva? (np) in Mt. 16, n ergänzt, weil 
ihm der Name des Jonas ('Iwvas) noch von Mt. 16,4 her im Ohre lag. 
Während aber der Verfasser des hebräischen Matthäusevangeliums 
bemüht war, seinen Lesern zu erklären, wie Mt. 27, 46 Mißverstand- 
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nisse auslöste, indem er das Wort Jesu in aramäischer Sprache 
seinem hebräischen Evangelium einreihte, kann man das dem 
griechischen Übersetzer nicht nachsagen. Denn es handelt sich hier 
nicht bloß um das bekannte Mißverständnis, daß die einen aus dem 
aramäischen NlVs Elias (n*'?ij) heraushören (Wortspiel des ala- 
Motivs). Das zweite Mißverständnis hat bis heute überhaupt noch 
niemand bemerkt, obwohl es höchst auffallend ist, daß der griechische 
Text unvermittelt weiterfährt: Und sofort lief einer von ihnen hin 
und nahm einen Schwamm und füllte ihn mit Essig und steckte 
ihn auf ein B-ohr und wollte ihn tränken (Mt. 27,48). Die Lösung 
liegt darin, daß der zweite aus oaßa^^&avsi (^iJ5j?3B^) das aramäische 
iS3lBD = hebräisch JlöD = Schwamm heraushört. Aus der Häufung 
der Mißverständnisse ergibt sich, daß es sich um künstliche Miß- 
verständnisse, um Frozzeleien, handelt. Daß hier Wortspiele mit dem 
bakas-Motiv eine Holle spielen, zeigt die Reihenfolge: 

27, 46 pj;^'^l 8e . . . dvsß67josv 

48 ilSD OTZÖYYOV 

So können Wortspiele aufhellend wirken. 
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aisse auslöste, indem er das Wort Jesu in aramäisclier Sprache 
seinem liebräischen Evangelium einreihte, kann man das dem 
griecliisciien Übersetzer nicht nachsagen. Denn es handelt sich hier 
nicht bloß um das bekannte Mißverständnis, daß die einen aus dem 
aramäischen *r6K Elias (H^V^) heraushören ("Wortspiel des ala- 
2^Iotivs). Das zweite Mißverständnis hat bis heute überhaupt noch 
niemand bemerkt, ob-wohl es höchst auffallend ist, daß der griechische 
Text unvei-mittelt weiterföhrt: Und sofort lief einer von ihnen hin 
und nahm einen Schvramm und füllte ihn mit Essig und steckte 
ihn auf ein Rohr und wollte ihn tränken (Mt. 27,48). Die Lösung 
Hegt darin, daß der zweite aus aaßa^^öavet ("»ii^j??!^) das aramäische 
5ü*SD = hebräisch :!l2D = Schwamm heraushört. Aus der Häufung 
der !MJß Verständnisse ergibt sich, daß es sich um künstliche Miß- 
verständnisse, um Erozzeleien, handelt. Daß hier Wortspiele mit dem 
bakas-lMotiv eine Eolle spielen, zeigt die Reihenfolge: 

27. 46 p2?!l 8e . . . dvsß67jasv 
So können Wortspiele aufhellend wirken. 
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